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441Genf, 7. Dezember 2018

Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

Schweiz

Vorphilatelie

60000 F / 446                   

1842 Faltbrief von Bern nach Darlington/England, privatbefördert nach London, dort mit Penny Black 
frankiert (Platte 5, berührt) und weiterbefördert nach Darlington, rücks. mit London und Darlington 
Ankunftsstempeln, selten

1’000

Kantonalmarken

Zürich

60000A H                    1S

4Rp (Type II), senkrechte Untergrundlinien, mit kräftigem Farben, sauber entwertet mit roter Rosette, 
oben links etwas knapp sonst sehr gut gerandet, Atteste Estoppey und Marchand (2018) (SBK 24’000)

3’000

60001 F / 446                   2W

6Rp (Type III), waagrechte Untergrundlinien, mit schwarzer Rosette entwertet auf Faltbrief von HORGEN 
(31 JANV 1847) nach Schirmensee, Marke ist oben und recht leicht berührt und mit Registraturbug. 
Attest. Marchand

500

Genf

 
60002 H                    6

Grosser Adler mit Genfer Rosette zentrisch entwertet, farbfrisch und besonders gut gerandet, signiert 
Reuterskiöld, Calves und Rellstab, Attest Rellstab

500

 
60003 F                    6

Grosser Adler mit roter Rosette entwertet auf Miniaturkuvert, Aufgabestempel GENEVE 9 AOUT 47 an 
Pharmacie Suskind, sehr dekoratives Stück mit allseits voll- breitrandiger, farbfrischer Marke, rücks. 
Ankaufsnotiz aus 1953, Attest Marchand (SBK CHF 4’900)

800



442 Schweiz – Suisse – Switzerland

Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr.  Schätz. (CHF)

Basel

60004 C                    8a

Basler Taube, lebhaftblau, 1. Marke des 40er-Bogens, ungebraucht mit vollem Originalgummi (nur mit 
Falz- und Haftspuren oben), in leuchtend frischen Farben, ringsum sehr gut gerandet, allseitig breit und 
weiss, mit kräftigem Relief der Taube, laut G. Honegger “eine der schönsten Basler Tauben, die ich je 
hatte”, Ausnahmestück, Attest Rellstab (SBK 8a, CHF 25’000)

5’000

 
60005 F                    8a

Basler Taube, lebhaftblau, in leuchtend frischen Farben, ringsum sehr gut gerandet und mit 
ungewöhnlich kräftigem Relief der Taube, auf sauberem Faltbriefumschlag an Herrn Mieg, aus der 
Lesegesellschaft, Dahier, Marke entwertet mit Zweikreisstempel BASEL 5 DEC 1845, abgebildet auf 
Seite 87 in “Baslertaube” Buch als Brief aus 1846, Attest Renggli (2003) (SBK 8a, CHF 50’000)

15’000
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

„Waadt“, „Neuenburg“, „Winterthur“

6000760006

60006 H                    9

Waadt 4C mit Genfer Rosette AW Nr. 3 zentrisch entwertet, sehr gut gerandete Marke in leuchtend frischen 
Farben, rückseitig leicht fleckig und minim, leicht dünn, mehrmals signiert und mit Attest Marchand

2’000

60007 H                    9

Waadt 4C (7. Marke des 100er-Bogens) mit Genfer Rosette AW Nr. 5 entwertet, oben mit Bogenrand 
oberhalb der Trennlinie, dreiseitig sehr gut gerandet, nur oben links leicht berührt und mit kleinem 
Randspalt, Atteste Hunziker, Marchand

1’500

60008 60010

60008 DCE                    10

Waadt 5C ungebraucht, farbfrisch und sehr gut gerandet, rucks. leicht dünn, mehrmals signiert und mit 
Attest Marchand

400

60009 G                    10

Waadt 5C mit klarer Genfer Rosette in Schwarz übergehend entwertet sowie Einkreisstempel GENEVE 26 
MARS 51 auf Briefstück (zu Prüfungszwecken abgelöst gewesen), mit an 2 Seiten praktisch kompletten 
deutlich sichtbaren und links teilweise sichtbaren Trennlinien (SBK CHF 2’500)

400

60010 H                    12

Winterthur mit Teil von einer Zürcher Rosette entwertet, mit Trennungsornamenten auf drei Seiten, 
Atteste Marchand, Behr

400

Orts-Post und Poste Locale

60011 60012 60013

60011 H                    13II

Orts-Post ohne Kreuzeinfassung, Type 22, mit schwarzer Raute sauber entwertet (oben minim. 
Stempeldurchschlag), ringsum gut gerandet, Attest Marchand

340

60012 CC                    14Ib

Poste Locale tiefschwarz mit Kreuzeinfassung, Type 5, ungebraucht mit vollem Originalgummi, mit 
natürliche Sandkornstelle, sehr farbenfrisch und ringsum sehr gut gerandet, Attest Marchand

500

60013 H                    14II

Poste Locale OHNE Kreuzeinfassung, Type 24 mit schwarzer Raute entwertet, kleine Fehler und leicht 
verstärkt, aber ein noch schön präsentierendes Stück dieser sehr seltenen Marke, Attest Marchand 
(SBK CHF 35’000)

1000
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr.  Schätz. (CHF)

Sitzende Helvetia Ungezähnt

Münchner Druck, 2. Auflage

     
60014 H                    23A

10Rp blau, überrandige Bogeneckemarke, dazu noch eine überrandige 23G, beide Marken mit Attest

120

60015 F / www                   23A

10Rp blau, oben Schnittmangel ansonsten voll-breitrandig entw. auf Notariats Ortsrekobrief mit Zürcher 
Raute, nebengesetzter Zierrahmenstempel RECOMMANDIRT und Einkreisstempel. ZÜRICH 25.4.55, dekorativ

80

1854-55 Berner Druck (I)

60016 F / 446                   25B+24B

20Rp orange und 15Rp rosa (beide weissrandig), entwertet Raute auf Briefumschlag vom PORRENTRUY 
21 JUIL 56 nach Frankreich

150

1856-57 Berner Druck (II)

 
60017 F                    27C

1Fr violettgrau entwertet PORRENTRUY 11 DEC 57 auf Faltbrief nach Rochester, NY, USA, handschriftlich 
“voie d’Angletterre” nebenan, 1Fr Einzelfrankatur statt 95Rp Frankatur bis Frankierungsgrenze 
(Landungshafen), diese Route mit längerer Laufzeit war ab 1. Mai 1857 möglich aber bedeutet auch 
mehr Risiko, BOSTON 3 JAN Eingangsstempel, dreiseitig gerandete Marke, sehr seltene Frankatur, 
normalerweise besteht der allgemeine Tarif in die USA über England 1.15Fr, Atteste Van der Linden, 
v.d.Weid, Renggli und Urs Hermann (2017), auch Brief von P. Guinand (2017) dabei

3’000

1857-62 Berner Druck, Dickes Papier

60018 G / www                   22G

5Rp braun, Halbierung auf Briefstück entwertet GENEVE 27 AOUT 61, Attest

120
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

Frankaturen (Ausland)

 
60019 F                    

1856 Briefhülle frankiert m. Österreich 1850 9Kr (oben Randlinie berührt) + 6Kr entwertet mit  2-Kreisstpl. 
MARIENBAD + 6-liniger Genfer Raute, daneben Taxstempel: 5C.S.// sowie auch GENEVE 9.7.56 
Ankunftsstempel, innerhalb Genf weitergesandt, etwas fleckiger, interessanter Brief und der einzige uns 
bekannte 1850 Brief bei dem die österr-Frankatur auch Schweizer Entwertung aufweist, seltene Kombination

1’000

Sitzende Helvetia Gezaehnt

Briefmarken 1862

60020 G / 446                   30

5C braun, Viererblock und zwei Einzelstücke mit schwarzen Rauten entwertet auf Briefstück, selten

200

60021 F / 446                   31

GROSSE STEMPELSELTENHEIT MIT DOPPELT VERWENDETER MARKE

10C blau, entwertet kreuzweise mit roten Einzeilerstempeln HOLDERBANK (AW Gr. 40) auf 
Faltbriefumschlag nach Veltheim, kontrastreiches, dekoratives Stück in bester Erhaltung, Attest Renggli

Nota: Die Marke wurde zum Schaden der Post zweimal verwendet, Spuren eines teilweise entfernten 
schwarzen Rundstempels sind erkennbar, Ausnahmestück für grosse Sammlung

1’000

60022 H J                    36

1Fr. golden, Viererblock, sauber gestempelt GENEVE 3 FEVR 79, farbfrisch und in bester Erhaltung

400

Briefmarken 1867-1878

60023 F / 446                   38

10C rot, entwertet mit 13liniger schwarzer Raute, auf Briefumschlag von Sutz (BE) nach Biel, daneben 
schwarzer Stabstempel SUTZ (nicht im Abstempelungswerk aufgeführt), in sehr guter Erhaltung, nur 
wenige Briefe mit Rautenstempeln bekannt, dazu ein seltener Stempel der Gruppe 30, Attest Renggli

500
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

Briefmarken 1881 Faserpapier

60024 F / 448                   50

40C grau, wunderschöne tiefe Farbe, entwertet ST.GALLEN 17 II 81 auf Drucksachen-Streifband nach 
Frauenfeld, der handschriftliche Vermerk “Imprimé” durchgestrichen und als normale Chargé-Sendung 
frankiert und geschickt, sehr interessante und seltene Frankatur in fehlerfreier Erhaltung, Atteste 
Renggli, v.d.Weid (SBK CHF 20’000)

900

60025 G / 448                   50+46

40C grau, zusammen mit 10C rot, entwertet mit Stabstempel TESSERET (AW Gr. 43) auf kleinem NN-
Briefstück, seltene Abstempelung auf einer seltenen Marke, Attest Guinand

Provenienz: Sammlung Harlan Stone

400

Frankaturen

60026 F / 448                   29

3C schwarz entwertet BASEL 8 VIII 72 auf Drucksache nach Eichthal, 1Rp überfrankiert

120

60027 F / 448                   29

3C schwarz entwertet AARAU 21 XI 74 auf Drucksache nach Italien

100

60028 F / 448                   33

30C zinnober, drei Marken entwertet LAUSANNE 17 MAR 66 auf Faltbrief nach Russland

200

60029 F / 448                   35

60C kupferbronze entwertet ZÜRICH 19 JAN 65 auf Faltbrief nach London, sehr frische Marke

120

60030 F / 448                   35+31

60C kupferbronze zusammen mit zwei 10C blau entwertet SCHAFFHAUSEN 6 DEC 64 auf Faltbrief 
nach Russland

240

60031 F / 448                   36+42

1Fr. golden und 40C grau, weisses Papier, entwertet BIENNE 4 XII 80 auf NN-Brief nach Lamboing

240

60032 F / 450                   37a+38

2C hellrotbraun zusammen mit 10C rot (oben tuschiert), entwertet ZÜRICH 26 II 74 auf NN-Karte nach 
Höngg, Attest Guinand

120

60033 F / 450                   41b

30C BLAU entwertet GLARUS 3 DEC 67 auf Faltbrief nach Paris, Attest Trüssel

120

60034 F / 450                   42+30

40C grau, weisses Papier, und 5C braun, entwertet BADEN 26 II 80 auf Chargé-Zustellung

150

60035 F / 452                   43

50C lila, weisses Papier, entwertet TROGEN 3 IX 60 auf Vorladung nach Häggenschwyl

100

60036 F / 450                   43+38

50C lila (3) und 10C rot entwertet LANDQUART 8 IV 79 auf Paketbegleitschein für ein 22kg schweres 
Paket von Chalon/Frankreich nach Landquart

300

60037 F Sammlung                    

1864-81, Kl. Partie Briefe (9), mit Nachnahmen und Auslandsbriefen

80 - 120

Preussisch-Französischer Krieg

60038 F / 450                   

1871 (10. Feb.) kl. Kuvert von Basel nach Preussen mit AGENCE INTERNATIONAL/BÂLE Ovalstempel 
in rot, BASEL 10 II 71 Aufgabestempel nebenan, rücks. mit Ankunftsstempel, gebraucht während des 
Fr.-Preuss. Kriegs, Attest

200
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

Stehende Helvetia

 
60039 CC C H J                    66B-71B

1888 10C bis 1Fr weit gez. 9 3/4 : 9 1/4 Kleines Lot mit kpl. Satz, gute Erh. der Spitzenwerte, weiteres 
Sitzende Helvetia 1Fr gold, etc., alle gestempelt, SBK CHF 2’000+

200

60040 F / 452                   72D+66D

1894-1900 3Fr hellbraun (22) und 20C orange entwertet CHAUX-DE-FONDS 1.10.98 auf kompletter 
Bordereau für Zeitungsversand “Le Petit Journal”, schön und selten

600

 
60041 H                    99B

1907 1Fr. karmin, Feld 268, Druckplatte IIa, Faserpapier, gezähnt 11 1/2:11 entwertet PORRENTRUY 
6.III.09, eine seltene Marke, Atteste Marchand und Guinand (SBK CHF 10’000)

1’000

60042 P Sammlung / www                   

Partie mit 540 Girardet Probedrucke, 25C und 40C (Type II) in div. Farben und Einheiten

500

60043 P Sammlung / www                   

Partie mit 180 Girardet Probedrucke, , 25C und 40C (Type II) in div. Farben und Einheiten

200

             
60044 A P Sammlung                    

Partie mit 111 Girardet Probedrucke, 25C und 40C (Type II) in div. Farben und Einheiten

200

Weltpostverein UPU

60045 CC J / 452                   79C

Dritte Nachgravierte Platte, 25C tiefblau, Bogenecke Viererblock, postfrisch, Attest Rellstab

2’000

The currency for this auction is the Swiss franc

La monnaie utilisée pour cette vente est le franc suisse

Die Währung für diese Versteigerung ist in Schweizer Franken
CHF
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

Schweiz ab 1907

 
60046 H J                    

1912 Pro Juventute Vorläufer rot in italienischer Sprache im Viererblock, gestempelt SCHAFFHAUSEN/30.
XII.12-3, Signiert Cueni, Attest Marchand (2002) (SBK 30’000+)

3’000

 
60047 P                    166P

1924 Wappenmuster 2Fr. ultramarin, rot und hellblau, Probedruck in der Farbe von Nr. 165, leicht 
senkrechter Bug, sonst postfrisch, selten

300

60048 CC H / www                   W1

1934 NABA-Block, ein postfrisches Exemplar und zwei gebrauchte Blöcke

400

60049 CC / 452                   W1

1934 NABA-Block, postfrisch, zusätzlich mit Eintrittskarte zur Ausstellung, Attest BPB (SBK CHF 900+)

220

60050 CC / 452                   W1

1934 NABA-Block, postfrisch, Attest Berra (SBK CHF 900)

200

60051 H / 452                   W1

1934 NABA-Block, entwertet mit Ausstellungsstempel 5.X.34, Attest BPB (SBK CHF 750)

150

60052 H / 452                   W1

1934 NABA-Block, entwertet mit Ausstellungsstempel 3.X.34, Attest BPB (SBK CHF 750)

150

60053 F / 454                   W1

1934 NABA-Block entwertet mit Ausstellungsstempel 5.X.34 auf Reko-Brief

200
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

60054 F / 454                   W1

1934 NABA-Block entwertet mit Ausstellungsstempel 29.IV.34 auf Reko-Brief mit Zusatzfrankatur nach Bern

200

60055 F / 450                   

1935 CRASH MAIL: Air France Flug Buenos Aires - Natal, nach Zwischenlandung in Salvador de 
Bahia bei Aracaju gecrasht, Postsäcke gerettet: Brief von Brasilien nach Zürich mit Zweizeiler 
“COURRIER ACCIDENTE AU BRESIL LE 3 NOVEMBRE 1935” mit dem offiziellen Originalumschlag 
der französischen Post zur Weiterbeförderung der beschädigten Post (dieser mit Stempel Toulouse), 
in der Schweiz als Privatpost betrachtet und nachtaxiert - ein seltener “vollständiger” Crash-Beleg 
PS: mit Originalzeitungsausschnitt zu diesem Crash

200

60056 F / 452                   

1940 Zensurbrief von Zürich nach Tel-Aviv, via New York und San Francisco (Transitstempel auf 
Rückseite), sehr ungewöhnlich

100

 
60057 H J                    262-272

1945 PAX 5C bis 3Fr in Viererblöcken, gestempelt m. Ortsstempel BERN 1 9.5.45 (Ersttag), selten, 
SBK CHF 3000+

300

60058 60059

60058 CC C H                    262-274

1945 Lot PAX Sätze & Einzelwerte auf 6 kleinen Steckkarten: 1x postfrisch, 1x tls. ungebraucht, 1x 
gestempelt sowie diverse Werte postfrisch, ungebraucht oder gestempelt, SBK CHF ca. 2’800

300

60059 CC C J                    262-274

1945 PAX 5C bis 10Fr komplett in Viererblöcken, oberes Paar ungebraucht (Falzrest), unteres Paar 
postfrisch, SBK CHF 1’540+

240

60060 C H / www                   W23

1945 Basler Taube Block ungebraucht + 3x gestempelt mit versch. Ersttagsstpln.: Schweizer 
Postmuseum, Automobilpostbureaux und roter Sonderstpl., Prachterh. SBK CHF 380+

80
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

60061 F / 454                   

2007 Buchfink 85c, zwei Einzelmarken aus Business-Bogen, links Normalmarke, rechts Abart 
“weitgehend sehr schwacher/ fehlender Schwarzdruck, Buchfink und Hintergrund sehr blass/ teilweise 
fast farblos, auf weissem Fenstercouvert gestempelt 8926 KAPPEL IM ALBIS 9.4.12, Attest Renggli

300

60062 CC / 454                   1485x1.09

2013 Weihnachten 100C Reh, ganze Bogen von 20 Marken, UNGEZÄHNT, postfrisch, (Zu. CHF 30’000)

5’000

Nachportomarken (Inlandsbriefe)

60063 F / www                   

1898-1900 Fünf Abrechnungsformulare für Frankodefekte, alle mit Nachporto (meist verschiedene 
Frankaturen bis zu 155 Rappen), alle aus der West-Schweiz, 1x Attest Guinand, seltenes Los

300

Nachportomarken (Auslandsbriefe)

60064 F / 454                   

DEUTSCHES REICH: 1896 Unfrankierter Grossteil eines Briefes der 12. Gewichtsstufe (168gr) von 
Hamburg nach Basel mit Kastenstempel UN....FRANKIRT AUS DEM BRIEFKASTEN und nebengesetztem 
Achteckstempel “T.”

Taxierung: Korrektes Porto wären 240Pf gewesen = 300c latinisch = 300C Schweizer Währung 
und somit sind vom Empfänger hier die sagenhafte Summe von 600C einschliesslich Strafgebühr 
einzuheben gewesen

Frankatur: 100C + 500C olivgrün Ausgabe 1892, beide Type II mit kopfstehendem Rahmen (Auflagen 
18.-19.), 500C mit kl. Zahnmängel (ausgebessert) links unten ansonsten schöne und extrem seltene 
Brieffrankatur, angeblich sind nur 4 Briefe mit der 500C bekannt, Atteste Renggli, Guinand

500

60065 F / 456                   

MEXICO: 1878 Unterfrankierter Brief von Chiapas nach Enge, rückseitig frankiert mit 25C blau mit 
Aufdruck 4078 und blauem Distriktüberdruck CHIAPAS entwertet mit ovalem blauem ‘FRANCO EN 
CHIAPAS’, dieser Wert deckte aber nur die Inlandsgebühr ab

Taxierung: 80C französische Transatlantik Gebühr via französischem Schiff und der 50C Standard 
Strafgebühr = 130C

Frankatur: 10C + 20C + 100C Ausgabe 1878 Type I (alle m. graublauem ENGE entwertet)

300

60066 F / 456                   

SPANIEN (ZUTAXIERUNGSFORMULAR no.202): 1871 Unfrankiertes Kuvert von Barcelona 9.10.71 nach 
Genève, im Bahnpostwagen No. 253 mit Zutaxierungsformular versehen und Empfänger mit 95C 
Nachgebühr belastet (= 80C span. Gebühr, 10C Schweizer Inlandsporto + 5C Strafgebühr), interessanter 
Brief und auch seltener Bahnpostbeleg

400

60067 F / 456                   

WUERTTEMBERG (DEUTSCHES REICH): 1884 Unfrankiertes ex-offo Kuvert der 2. Gewichtsstufe des 
Standesamts Offenau nach dem Zvilstandsamt Rheinek, im Gegensatz zu inländischer Ämterpost hätte 
ausländische Ämterpost frankiert sein müssen

Taxierung: 100C blaugrün Ausgabe 1883 Type II mit verkehrtem Rahmen, entwertet Rheinek 13.5.84 - 
eine sehr seltene Frankatur, Attest Guinand

300

60068 F   / 456                   

1870-90, Partie 9 Nachportobriefe Inland und Ausland, mit versch. Taxierungen, dabei Briefe aus 
Queensland, USA, Deutschland, England usw. nur bessere Frankaturen, zwei Stücke mit Atteste

500 - 800

Ganzsachen

Entwürfe & Probedrucke

60069 A / 456                   

1866-67 Ganzsachen Briefumschlag, Doppelkarte mit Durchlochung in Form eines Ovals aus 20 
Löchern und eines Schweizer Kreuzes aus 24 Perforationslöchern bestehend, senkr. Bug durch die 
Mitte, Unikat, abgebildet in “Die Tübli-Briefe”, Bernd Vogel, 2001

700
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Los-Nr.                   Zeichen / Abbildung auf Seite         SBK Nr. Schätz. (CHF)

60070 A / 458                   UE1

1866-67 Ganzsachen Briefumschlag, Vorprobe für Wertstempel-Eindruck, 10C blau, handgemalter 
Entwurf von Alexander Hutter in roter Farbe auf weissem Karton (173X111mm) mit grüner 
Einfassungslinie, vorderseitig zwei unbedeutende Klebstellen, Unikat, Attest Zumstein: “Erhaltung: sehr 
gut”, abgebildet in “Die Tübli-Briefe”, Bernd Vogel, 2001

2’000

 
60071 www                   UE14

1866-1867 30C Wertstempel als Probedruck in hellbraun statt blau, achteckig geschnitten, Seltenheit, 
Attest M. Baer

200

Briefumschläge

60072 F / 458                   5h

1867-68 10C rot, Umschlag mit Teil eines 2. Wertstempels auf der Klappe, mit 10C karmin Zusatzfrankatur 
als Nachnahme nach Zürich, gestempelt mit AFFOLTERN a/A 16 DEC 67 Aufgabestempel, leicht bügig 
rechts, sonst in sehr guter Erhaltung, grosse Ganzsachenseltenheit

500

60073 F / 458                   7h

1867-68 30C, blau Umschlag mit Teil eines 2. Wertstempels auf der Klappe, adressiert nach Budapest 
und gestempelt mit BASEL 4.I.76 Aufgabestempel, Klappe wieder befestigt und leicht verstärkt, 
Gebrauchsspuren, sehr seltene Abart da nur ZWEI solche Stücke bekannt sind, Attest Zumstein

800

60074 F / 456                   24h

1874-77 10C karminrot, Umschlag kleines Format, KZ Sterne, Abart: Wertstempel auf der Rückseite, 
ungebraucht, senkrechter Bug und rücks. kl. Klebestelle, sonst sehr frisch und in guter Erhaltung.  
Weniger als 5 ungebrauchte und 5 gebrauchte Exemplare bekannt

400

60075 F / 456                   26

1877 10c anilinrot, grosses Format, obere und untere Klappe abgerundet (Type III), ungebraucht, sehr 
selten da nur 6 ungebrauchte Exemplare bekannt sind

500

Streifbänder

60076 P / 458                   48

1930 Tellknabe 5C hellolivgrün, Probedruck auf ausgegebenem Papier mit drei Wertstempeln (davon 
zwei mit Reliefdruck) und ein Albinodruck, sehr selten

400

Industrielle Kriegswirtschaft

 
60077 C                    1-15

1918 3C bis 30C mit Aufdruck in beiden Typen, ungebraucht, SBK CHF 1770

300

Sie können direkt per Internet unter www.davidfeldman.com 
an der Auktion teilnehmen
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Internationales Arbeitsamt in Genf

60078 60079 60080

60078 C                    15-23

1924-1928 20C bis 2Fr kompletter Satz ungebraucht, SBK CHF 2050

300

60079 CC                    24-25

1927-1928 2 1/2C und 5C Tellknabe postfr., SBK CHF 940

200

60080 CC                    30

1928-1930 10Fr grün Jungfrau postfrisch, minim matte Gummistelle, selten, SBK CHF 1’000

200

60081 H                    48

1937 3Fr braun Mythen gestempelt, SBK CHF 300

100

Vereinte Nationen Genf

60082 60083

60082 CC P                    167U,167Ph

1987 Für eine Welt ohne Hunger 0.35F in ungezähnten Paaren vom linken Rand in 8 fortschreitenden 
Farb-Phasendrucken + fertiger Wertstufe, alle postfrisch, SBK 167U CHF 1’200+

140

60083 CC J P                    274U

1995 50 Jahre Vereinte Nationen 0.60F in ungezähntem Viererblock vom linken Rand, postfrisch, 
SBK 274U CHF 800+

100

Sammlungen

60084 F / www                   

1690-1880, Mehrere hunderte Vorphilabriefe und alte amtliche Dokumente, meistens aus der 
Westschweiz aber auch Graubünden, meistens in frischer und guter Erhaltung

500 - 800

60085 H F / 458                   

1759-1921, Partie Briefe und Karten in einem Steckbuch, ungefähr Hälfte nach Schweden oder Finnland 
gesandt, mit Vorphila, Rayonmarken, Sitzende Helvetia ungezähnt und gezähnt, Pro Juventute, Postkarten, 
auch einige Marken dabei, bitte siehe auch Abbildungen von ganzen Sammlung im Internet (79 Belege)

800 - 1’200
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60086 F / 460                   

1790-1860, Sehr reichhaltige Sammlung VORPHILATELIE in diversen Tüten, mit über 200 Belegen aus 
fast allen Kantonen - Glarus (4), Schaffhausen (3), Basel (11), Bern (33), Graubünden (6), Genf (9), 
Solothurn (7), Neuenburg (17), Luzern (10), St.Gallen (9), Aarau (23), Waadt (29), Freiburg (7), Ticino 
(10), Thurgau (3), Unterwalden (5), Uri (5), Zürich (12), Wallis (5), auch sehr gute Helvetische Republik 
(21), mit u.a. besseren Stücken, z.B. Le Landemann de la Suisse (Wi. 216), Kriegskomissar im Kanton 
Waldstätten (Wi. 316), Der Regierungs-Statthalter des Cantons Sentis (Wi. 289), ROUTE DE BULLE 
(Wi. 3992), Inspecteur Général Canton du Léman (Wi. 258), GLARUS im Kasten (Wi. 2723), B.H (Bâle 
Helvétique, Wi. 189), EGERKINDEN (Wi. 3616), AUSLAG ST Gall (Wi. 3265), siehe auch markierte Preise 
für über 17’000CHF, meistens in sehr guter Erhaltung

2’000 - 3’000

60087 G F / 460                   

1793-1880, Partie mit über 100 Briefen und Briefstücken, meistens mit Sitzende Helvetia (gezähnt) 
frankiert

200 - 300

60088 CC C H F / www                   

1828-1995, Sammlung in vier Alben, dabei Heimatsammlung Bern auf 64 Seiten ab 1828 bis 1960, 
gute Briefmarken mit Vollstempel von Bern, mehrere Atteste, Ansichtskarten, Lithos usw., Pro Juventute 
Abarten und Raritäten mit Vorläufer I mit Attest, bessere Viererblöcke, Block 1941, Abarten, Plattenfehler, 
usw., Julier-Album mit rund 200 Sitzende Helvetia gezähnt, Pro Patria 1936-95 überkomplette 
Sammlung mit allen Blöcken, teils mehrfach (SBK 10’000+)

800 - 1’200

60089 CC C H G F DCE                    

1830-1939, Reichhaltige Sammlung Schweiz in vier Leuchtturm Alben, mit u.a. Partie Vorphilabriefe, 
drei Zürich 6Rp, halbe Doppelgenf, Genfer Kleiner Adler, Genfer Grosser Adler (2 gelbgrün und ein 
dunkelgrün), Luxus Basler Taube mit leuchtfrischen Farben und enormrandig (Provenienz: Sammlung 
Anderegg), Waadt 5C auf Briefstück, zwei gut gerandete Neuenburgmarken, zwei Winterthurmarken, 
zwei Orts-Post mit Kreuzeinfassung, ein Orts-Post ohne Kreuzeinfassung, Poste Locale mit 
Kreuzeinfassung, sehr schöne Auswahl Rayonmarken mit versch., Abstempelungen, Rayon III Grosser 
Wertziffer (Provenienz: Sammlung Anderegg), dann Strubelmarken mit u.a. 22Aa auf Brief, 27E mit 
Attest v.d.Weid, Sammlungsblatt mit 22D, Brief und Marke (Provenienz: Sammlung Anderegg), Sitzende 
Helvetia gezähnt, Ziffermuster mit 10c und 15c auf weissem Papier, postfrisch, dazu noch ganzen Satz 
gestempelt, Stehende Helvetia mit einigen besseren Zähnungen, 1908 Helvetia mit Schwert 3Fr (2X 
postfrisch und 1X ungebraucht), Gebirgslandschaften, Blöcke ab NABA, reichhaltiger Flugpostteil mit 
Propellerausgabe sauber gebraucht und ungebraucht, folgenden Vorläufermarken auf Karten: Aarau, 
Basel, Bern, Burgdorf, Herisau, Langnau, Liestal, Lugano, Sitten (auf Brief), und Solothurn, dazu noch Pro 
Juventute mit Vorläufer, und einige Ämter, viele Atteste dabei, meistens in sehr guter Erhaltung

20’000 - 40’000

60090 F / www                   

1827-1955, Partie 150 Bedarfsbriefe oder Karten, meistens nach Frankreich

300 - 400

60091 C H / www                   

1843-62, Kleine Sammlung Alt-Schweiz auf zwei Yvert Albumblättern, ab Zürich 6Rp bis Strubelmarken, Orts-
Post, Poste Locale, Rayon III kl. Wertziffern, einige bessere ungebrauchte Marken, unterschiedliche Erhaltung

800 - 1’200

Telefonische und Internet-Gebot sind bei uns Gebührenfrei
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60092 CC C H DCE                    

1843-1945, Reichhaltige gebrauchte und ungebrauchte Sammlung Schweiz in Müller Album, mit u.a. 
Zürich 6Rp (2, senkr. und waagr. Untergrundlinien), Genfer kleiner Adler, Grosser Adler gelbgrün und 
Grosser Adler dunkelgrün, Genfer Ausschnitt gestempelt und ungebraucht, Basler Taube mit Vollstempel, 
Waadt 5C, Neuenburg, Winterthur, mehrere Orts-Post und Poste Locale-Marken, Rayonmarken mit 
versch. Farbnuancen, Rayon III mit kl. und grosser Wertziffer, Strubelmarken, Ziffermuster auf weissem 
Papier, Stehende Helvetia mit u.a. besseren Zähnungen, Flugpost mit mehreren Vorläufermarken, 
Partie Eisenbahnmarken, Portomarken, spätere Ausgaben mit PAX-Satz sauber gestempelt, Blöcke, Pro 
Juventute mit Vorläufer, Partie Ämter, usw. in unterschiedlicher Erhaltung

8’000 - 12’000

60093 C H F / www                   

1843-1980, Kl. Nachlass auf Loskarten und ein einem Stuckbuch, ab Kantonalmarken (auch mit 
Fälschungen dabei) bis modern, auch Nominal, Liechtenstein usw.

700 - 1’000

                    

         
60094 CC C H G F DFE                    

1843-2001, Sehr reichhaltiger Nachlass in 44 Alben oder Steckbüchern ab Kantonalmarken bis modern, 
mit u.a., sehr gut gerandete Basler Taube, Zürich 6Rp, drei Genfer Grosser Adler gelbgrün (davon 
ein auf Briefvorderseite), Waadt 5C, Neuenburg, Winterthur, Orts-Post, Poste Locale, Rayonmarken, 
Strubelimarken mit 22Aa und 26Aa, gute Auswahl Stehende Helvetia, Blöcke ab NABA, PAX-Satz mit 
Vollstempeln, Flugpost, Partie Briefe ab Vorphilatelie, ungebrauchte Dubblentenpartie ab 1907, auch Pro 
Juventute Sammlung in Viererblöcke postfrisch, guter Teil Ämter, viele Marken mit Attesten, meistens 
in sehr guter Erhaltung

12’000 - 20’000

Echelle des enchères  
 50-100 5
 100-200 10
 200-500 20

 500-1000 50
	 1’000-2’000	 100
	 2’000-5’000	 200
	5’000-10’000	 500

	 10’000-20’000	 1’000
	 20’000-50’000	 2’000
	 50’000-100’000	 5’000
	100’000-200’000	 10’000

Les offres se situant entre ces montants seront arrondies à la surenchère supérieure. L’enchérisseur est lié par son 
offre tant qu’une nouvelle surenchère n’a pas été valablement formulée par un autre enchérisseur
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60095 H F A P                    

1845-1901, Reichhaltige Zusammenstellung klassischer Marken in einem Steckbuch, mit u.a. Genfer 
Kleiner Adler, Genfer Grosser Adler, Orts-Post mit KE, Orts-Post ohne KE, zwei Poste Locale Marken mit 
Kreuzeinfassung, Auswahl Rayonmarken mit seltener Rayon II als 15C Frankatur verwendet, Sitzende 
Helvetia gezähnt mit seltenen Abstempelungen, versch. Essays usw., alle Marken mit Attesten

3’000 - 5’000

60096 C H F / www                   

1845-1960, Partie gebrauchte und ungebrauchte Marken, ab Kantonalmarken (Kleiner Adler und Waadt 5C, 
andere sind Fälschungen), Rayonmarken, Strubelbriefe nach Frankreich, usw. unterschiedliche Erhaltung

700 - 1’000

        
60097 CC C H G                    

1845-2000,  Gebrauchte und ungebrauchte Sammlung Schweiz in zwei Leuchtturm Alben, ab 
Genfer Kleiner Adler (auf Brief, Attest Marchand) bis modern, Orts-Post, Post Locale, Rayonmarken, 
Stehende Helvetia mit u.a. 9 1/2 Zähnungsmarken, Weltpostverein mit 25C nachgravierter Platte, 
Gebirgslandschaften meistens postfrisch, dann Pro Juventute, Pro Patria, Flugpost mit mehreren 
Vorläuferbriefen, meistens in sehr guter Erhaltung

3’000 - 5’000

                    
60098 CC C DCE                    

1845-2007, Sehr reichhaltige ungebrauchte Sammlung Schweiz in fünf Leuchtturm Alben, mit u.a. 
Genfer kleiner Adler, Waadt 5C, Orts-Post, Poste Locale, Rayon I dunkelblau(2), Rayon II, Rayon I 
hellblau (2), vierzehn Strubelmarken, Sitzende Helvetia gezähnt mi u.a. zwei 10C blau, 30C zinnober(2), 
30C ultramarin(2), 40C grün(2) und 60C(2), 1Fr(4), Ziffermustermarken mit einigen auf weissem 
Papier, reichhaltiger Teil Stehende Helvetia Marken mit A und B-Ausgaben komplett, C-Ausgabe bis 
1Fr, E-Ausagbe mit 71E, Weltpostverein mit nachgravierter 25C blau, Helvetia mit Schwert bis 3Fr, 
Gebirgslandschaften, NABA, Partie Kochermarken, Flugpost mit Vorläufer inkl. Lugano, Zusammen 
hängende Marken und Kehrdrucke mit nur sehr wenig fehlenden Stücken, Portomarken, IKW, Ämter 
mit einem Teil gestempelter Marken, Portofreiheitsmarken mit GRATIS-Marken in Blöcken, Basler 
Rote Kreuz-Marken, Hotelpost-Marken, Pro Juventute mit den Vorlaüfermarken, Pro Patria mit 
Denkmälerblock, meistens in guter Erhaltung

10’000 - 12’000
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60099 H                    

1849-52, Partie klassische Marke auf zwei Steckkarten, 4C Waadt gebraucht, 5C Waadt ungebraucht, 
Winterthur Marke, drei Rayon I dunkelblau, vier Rayon I hellblau, vier Rayon II und drei Rayon III 15Rp 
kl. Wertziffer, alle Marken gut bis sehr gut gerandet und farbfrisch, unterschiedliche Erhaltung, Atteste 
Marchand für Waadt und Winterthur Marken

3’000 - 5’000

60100 H G / www                   

1850-1852 Partie Rayon I, II, III, nur vollrandige Stücke, dabei 1x Briefstück mit Randstück, 1x Rayon 
III mit 4 Teilen von Nachbarmarken, interess. Spezialistenlos, auf Steckkarten, meist Prachterhaltung

300 - 400

60101 H / www                   

1850-1862 Kleines Lot Rayon und Strubel auf 2 kl. Steckkarten, dabei Einzeiler MEGGEN, Fingerhut 
WALLISELLEN, verschiedene Erh.

100 - 200

    
60102 H G F                    

1850-82, Partie gebrauchte Marken ab Rayon bis Sitzende Helvetia gezähnt, dabei sieben Rayon 
I, zwei Rayon II und sechs Rayon III, und noch vierzehn Strubelmarken und ein Brief, mit versch. 
Abstempelungen, meistens in guter Erhaltung

500 - 800

60103 CC C H G F / 460                   

1850-1932, Alte Sammlung Schweiz auf Albumblättern ab Rayonmarken, mit u.a. Poste Locale, 
Sitzende Helvetia, Pro Juventute mit Vorläufer, einige Briefe und Karten mit auch Vorläuferkarte, 
unterschiedliche Erhaltung

800 - 1’500

60104 C H / www                   

1850-1963, Kl. Sammlung Schweiz in “Merkur” Album mit u.a. Orts-Post, Rayon III, Sitzende und 
Stehende Helvetia, usw.

150 - 300

60105 C H                    

1850-1980, Attraktiver Nachlass in mehreren Alben und Mappen, ab Rayonmarken bis modern, auch 
Blöcke ab NABA, Pro Juventute, gute Flugpost, Pro Patria, usw.

1’000 - 1’500

60106 C H G F / www                   

1850-1980, Kleiner Nachlass in neun Alben und zwei Kisten, mit u.a Blöcken (inkl. mehr als 60 Blöcke 
Nr. 16) , Auswahlheftchen, Teil Pro Juventute, einige Rayonmarken, usw.

800 - 1’200

60107 CC C H                    

1850-1989, Gebrauchte und ungebrauchte Sammlung Schweiz in zwei Alben mit u.a. Poste Locale, vier 
Rayon II Marken, die späteren Jahren sind meistens ungebraucht

300 - 400

60108 CC C H F DCE / www                   

1850-1992, Gebrauchte und ungebrauchte Sammlung Schweiz in fünf Alben, ab Poste Locale Marke bis 
modern, versch. Rayonmarken, Strubel Probedruck, Sitzende Helvetia gezähnt, ungebrauchte Stehende 
Helvetia inkl. 91C mit Attest BPB, NABA-Block auf Brief, spätere Ausgaben mit Abarten, Specimen 
Portomarken, Spezialteil Genfer Ämter mit gestempeltem Bogen, kl. Ganzsachensammlung, UNO, usw.

700 - 1’000
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60109 CC C H                    

1850-2000 Kl. Nachlass in drei Alben und 126 PTT Tüten, mit u.a kl. Auswahl Rayonmarken mit versch. 
Abstemplungen, reichhaltiger Teil Nominal mit meistens Marken in Viererblöcken, in guter Erhaltung

1’200 - 2’000

60110 F                    

1851-1980, Mehrere hunderte Briefe mit u.a. kl. Arkiv mit Briefen nach Frankreich frankiert mit 
Stehende Helvetia 25C grün, auch Flugpost, Rayon-Briefe, usw.

700 - 1’000

60111 CC C H J / www                   

1852-1981 Reichhaltigere Partie Dubletten u. Teilsammlungen, postfr., ungebraucht und gestempelt, 
dabei viele mittlere Werte und Sätze überwiegend ab Sitzender Helvetia gezähnt, Pro Juventute, Pro 
Patria und Flugpost reichhaltiger, versch. Erhaltung, in 2 Steckbüchern und 3 Alben

300 - 600

60112 CC C H F                    

1854-1960, Reichhaltige Partie in 16 Steckbüchern, ungebraucht und gebraucht, ab Strubelmarken bis 
modern, mit u.a. bessere Pro Juventute Marken, PAX, Blöcke, Abarten, Abstempelungen, Viererblöcke, 
usw. (ca18’000 Marken und Blöcke)

700 - 1’000

60113 CC C H F / www                   

1854-1980, Gebrauchte und ungebrauchte Partie Schweiz in vier Steckbüchern, mit u.a. 2Rp Strubel, 
Ziffermuster 15C ungebraucht, Stehende Helvetia 92A ungebraucht mit Attest, Pro Juventute Sammlung, 
Flugpostbriefe, ganzen Seiten postfrischer Marken, kl. Lager Portomarken

300 - 400

60114 F / www                   

1859-1962, Partie Briefe in sechs Alben, dabei Flugpostbriefe, ältere Briefe und Karten mit 
Weltpostverein, Ziffermuster, Ganzsachen, Bundesfeierkarten, Blöcken auf Brief, usw., unterschiedliche 
Erhaltung, (ca. 1’300 Briefe und Briefmarken)

500 - 800

        
60115 CC C H F                    

1860-1985, Wertvoller gebrauchter und ungebrauchter Bestand in 10 Alben oder Mappen ab 
Strubelmarken bis modern, mit u.a. Helvetia mit Schwert mit 5X 3Fr. ungebraucht, grosser Bestand 
Gebirgslandschaftenmarken, über 20 PAX-Sätze, gebr. und ungebraucht, sieben NABA-Blöcke, acht 
Spende-Blöcke, Lunaba-Blöcke, wertvolle Genfer Ämter, PP, PJ, Flugpost, usw., reichhaltige Nominal

4’000 - 7’000

60116 H G F P / 460                   

1862-1880, Kl. Spezialsammlung Sitzende Helvetia gezähnt in einem Album, mit u.a. 17 Probedrucke, 
gute Auswahl von Stabstempeln, Zwergstempeln, PD, usw.

1’000 - 1’500

60116A CC C D C E / www                   

1862-84, Kleine Sammlung HOTELMARKEN auf 9 Albumblättern, mit Rigi-Kaltbad, Rigi-Kulm, Rigi-
Scheideck, Engelberg, Maderaner Tal, Mürren, Stoos, usw., in guter Erhaltung

300 - 400

Nous acceptons VISA, Mastercard et American Express

Si vous désirez payer par American Express, 
merci de prendre contact avec nous.

Payement par carte de credit
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60117 C H G F                    

1862-90, Sammlung SITZENDE HELVETIA gezähnt in einem Album, meistens mit wertvollen Frankaturen aber 
auch Marken mit besseren Abstempelungen, Menge von Bunt- und Mehrfachfrankaturen, Auslandsbriefe 
inkl. Ägypten, Belgien und USA, auch einige Stehende Helvetia une Ziffermuster Briefe dabei

Provenienz: Sammlung Harlan Stone

1’200 - 2’000

 
60118 H F A P                    

1862-1933, Probedruck Sammlung in einem Steckbuch mit hauptsächlich STEHENDE HELVETIA 
Probedrucke, mit u.a. PD 66, 67, 69, 72.3.01a, 76.2.04a, d und g, 93.2.04a, b, c und d, diverse Libertas 
Probedrucke, ungezähnt und gezähnt, auch 1880 “Rütli-Schwur”, 1891 “Rütli”, 1895 Keller Kehr “Brief 
und Wertziffer” (7), 1895 “Tellskappelle”, 1901 Pfenninger Essai (UNIKAT) mit Attest Rellstab, 1907 
Helvetia Brustbild, usw. in sehr guter Erhaltung, dazu einige Sitzende Helvetia Marken

2’000 - 3’000
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60119 CC C H F                    

1862-2000, KleinerNachlass in sieben Alben und Tüten, meistens 20-Jahrhunderte Material, PTT-Abos 
mit reichh. Nominal

500 - 800

             
60120 CC C H F                    

1862-2002, Sauber gestempelte Sammlung Schweiz in drei Alben, ab Sitzende Helvetia gezähnt bis 
modern, mit u.a. 1867 30C blau, 1881 Faserpapiermarken mit 40C und 50C (je mit Attest), 1882 
Ziffermuster auf weissem Papier, Stehende Helvetia mit vielen besseren Werten, Blöcke ab NABA-Block 
auf Brief, Flugpost, reichhaltige späteren Jahre mit Vollstempel-entwertung und Kleinbogen, auch mit 
mehreren Dubletten, gebraucht und ungebraucht, meistens in sehr guter Erhaltung

3’000 - 5’000

60121 F / 460                   

1864-1894, Partie mit amtlichen Belegen und Kuvert, dabei auch diverse “Frankomarken” Kuvert, (10 Belege)

Provenienz: Sammlung Harlan Stone

200 - 300

60122 F                    

1871-1950, Partie Briefe und Karten (28 Belege) mit meistens Flugpost Belege mit u.a. Nhora 
Ganzsache, 1919 Propellerausgabe 50C, Pro Juventute, zusammenhängende Marken auf Brief, usw.

200 - 300

60123 F P / 468                   

1877-1927, Lot GANZSACHEN, Karten, Streifbänder und Briefe, dabei viele bessere Stücke 
mit u.a. MADAGASCAR / COLLECTION DE BERNE Abstempelung, Doppelkarten, Probedrucke, 
Schiffspoststempeln, Simplontunnelskarten, Postrouten-Stempel, usw. in guter Erhaltung

Provenienz: Sammlung Harlan Stone

800 - 1’200

60124 F / 468                   

1878-1944 Nachportobelege aus Deutschland: Reichhaltiges Los mit interessanten und / oder 
selteneren Stücken, u. a. auch einige wenige Danzig, Saar, teils auf Blättern aufgearbeitet, interessantes 
Studienmaterial für Porto-und Tarifspezialisten (56 Belege)

Provenienz: Sammlung Harlan Stone

500 - 800

60125 H F / www                   

1882-1907, ZIFFERMUSTER Sammlung in einem Album, sauber auf Ausstellungsblättern montiert, 
Einzelmarken und Briefe mit vielen besseren Farbnuancen inkl. SBK 63Ad mit Attest Rellstab

700 - 1’000

60126 F / 468                   

1890-1946 Lot Nachportobriefe von Portugal, Spanien, Russland, Türkei und Ungarn, mit interessanten 
und / oder selteneren Stücken, teils auf Blättern aufgearbeitet, interessantes Studienmaterial für Porto-
und Tarifspezialisten (ca.80 Belege)

Provenienz: Sammlung Harlan Stone

300 - 500

60127 F                    

1900-30, Partie mit 38 Ansichtskarten, dabei mehrere “Grüss Aus” Karten und Bundesfeierkarten

120 - 200

60128 CC / www                   

1900-82, Postfrisches Sammlung Schweiz in drei GBE Alben, mit u.a. UPU nachgravierten Platten, Stehende 
Helvetia, Helvetia mit Schwert bis 3Fr, Mythen 3Fr, PJ und PP, Blöcke, Flugpost, usw., in bester Erhaltung

3’000 - 4’000

60129 C H / www                   

1900-1986 Sammlung in A4 Steckbuch, meist gestplt., Kehrdrucke, Zusammendrucke, Zwischenstege 
sowie div. Dubletten dabei moderne Ausg. m. Viererbl., Paaren mit sitzenden FD Abstempelungen

100 - 150
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60130 F / www                   

1910-37, Sammlung mit über 220 Ganzsachen in zwei Alben, gebraucht und ungebraucht, Umschläge, 
Postkarten, Streifbänder, viele ins Ausland adressiert

300 - 500

 
60131 C                    I-III

1912 Kl. Partie Pro Juventute Vorläufer, die drei Marken ungebraucht, weiterer Satz mit 10C grün 
gebraucht, und die anderen Marken ungebraucht, untersch. Erhaltung SBK CHF 1’050

120 - 200

60132 F / 468                   

1913-54, Partie Briefe mit wertvollen PJ-Belegen, diverse zusammenhängende Marken, Ballonpost, usw.

300 - 500

60133 CC C H                    

1914-44, SOLDATEN MARKEN, Partie mit hunderten von Briefmarken und Blöcken von versch. 
Militäreinheiten, alles auf Steckkarten sauber sortiert, meistens zweiter Weltkrieg, in guter Erhaltung

300 - 500

60134 CC C H / www                   

1916-1963 Lot Blöcke gestempelt, sowie div. meist mittlere Dubletten m. Flugpost, Pro Juventute auf 
div. Steckkarten, ungebraucht, postfrisch, gestempelt,  meist gute Erhaltung

100 - 200

60135 C H / www                   

1918-1950 Partie auf 4 mittleren Steckkarten, meist kpl. Sätze BIE, OIR, BIT, OMS (WHO) sowie diverse 
Werte Kriegswirtschaft, SdN, etc., meist ungebraucht, etwas. gestplt., meist gute Erh., SBK CHF 2’000+

100 - 200

60136 CC C / www                   

1936-63 Lot Blöcke, postfrisch oder ungebraucht, meist mehrfach, mit besseren und vielen mittleren 
Blöcken, meist gute Erhaltung, SBK CHF 2’000

200 - 400

60137 F / 468                   

1960-80, Mehrere hunderte Bedarfsbriefe nach Valparaiso/Chile adressiert, auch portogerechte FDC-
briefe, echt gelaufene und teils mit Ankunftsstempel in Valparaiso, in guter Erhaltung

400 - 700

60138 ???                   

LITERATUR: Partie versch. Bücher mit u.a. Stempelwerk, Schäfer Destination-Buch, usw.

200 - 300



Beteil igung setzt die vollständige Annahme nachstehender  
Bedingungen sowie der sich daraus ergebenen Rechte und Pflichten 
voraus. Diese Bedingungen gelten auch bei Geschäften, die ausserhalb 
der Versteigerung mit Auktionslosen abgeschlossen werden. Der 
Versteigerer, DAVID FELDMAN S.A., handelt nur als Beauftragter und 
haftet für keinerlei Verzug seitens der Käufer und/oder Einlieferer.

1. Angebot der lose

1.1 Wie im Katalog und/oder im Internet dargestellt: Losbeschreibungen 
werden mit grösster Sorgfalt und nach bestem Wissen und Gewissen 
vorgenommen, jedoch ohne Verbindlichkeit. Fotographien sind 
Bestandteil der Beschreibungen, wobei die Abbildungen für Rand, 
Zähnung, Zentrierung, Stempel und anderer sichtbarer Eigenschaften 
massgebend sind. Prüfzeichen und/oder Atteste anerkannter Prüfer 
sind in der Losbeschreibung erwähnt.

1.2 Wie besichtigt: Alle im Katalog erwähnten Lose können vor 
und während der Versteigerung sowie auf dem Internet besichtigt 
werden. Bei Auktionsteilnehmern und/oder Personen, die Lose vor 
der Versteigerung besichtigten, und/oder vom Bieter bevollmächtigte 
Personen und Agenten, wird die Besichtigung aller gekauften Lose 
vorausgesetzt; die Lose werden in dem Zustand, in dem sie sich beim 
Zuschlag befinden, angenommen und nicht unbedingt wie beschrieben.

2. Kaufgebote

2.1 Folgende Steigerungsstufen haben Gültigkeit (einige Versteigerungen 
können in Fremdwährungen abgehalten werden):

CHF 50 - 100 CHF 5 CHF 2000 - 5000 CHF 200

CHF 100 - 200 CHF 10 CHF 5000 - 10000 CHF 500

CHF 200 - 500 CHF 20 CHF 10000 - 20000 CHF 1000

CHF 500 - 1000 CHF 50 CHF 20000 - 50000 CHF 2000

CHF 1000 - 2000 CHF100 CHF 50000 - 100000 CHF 5000

Gebote, die zwischen diesen Stufen liegen, werden der nächst höheren 
Steigerungsstufe zugeordnet. Bieter sind bis zur Annahme eines 
höheren Gebotes an ihr Gebot gebunden.

2.2 DAVID FELDMAN S.A. ist ermächtigt, gemäss erfolgten Anweisungen, 
für Kunden zu bieten. DAVID FELDMAN S.A. ist ebenfalls ermächtigt, 
gegebenenfalls für Einlieferer zu bieten, sofern diese Reservepreise 
festgesetzt haben. Einlieferer werden somit als Käufer betrachtet, und 
der Versteigerer steigert für sie bis zum Betrag der Reservepreise mit. 
Wird der vom Einlieferer festgesetzte Reservepreis nicht erreicht, gehtz 
der Auktionator durch einen einfachen Hammerschlag zum nächsten 
Los über.

2.3 Vor der Versteigerung bei DFSA oder auf deren Internet Site 
eingegangene schriftlichen Gebote haben absoluten Vorrang vor 
Saalgeboten bei einer „Live“ Auktion. Kunden, die der DAVID FELDMAN 
S.A. Kaufaufträge gegeben haben, können Alternativgebote abgeben 
und/oder die Auftragssumme im voraus begrenzen. „Buy“ („Zum Kauf“) 
Gebote werden bis zum Zehnfachen des gedruckten Schätzwertes 
mitgesteigert. Gebote sind in CHF abzugeben. Sollten diese jedoch 
in anderen Währungen erfolgen, so werden die Beträge bei Empfang 
zum Tageskurs in CHF umgerechnet. Gebote haben bis zu mindestens 
60 Tagen nach Versteigerungsdatum Gültigkeit. DAVID FELDMAN S.A. 
behält es sich vor, Bietern Lose bis zum Ablauf dieser Frist in Rechnung 
zu stellen, wobei sofortige Zahlung fällig ist.  

3. Die versteigerung

3.1 Die „Live“ Auktion erfolgt unter der Mitwirkung einer lokalen 
Aufsichtsbehörde. Die Aufsichtsperson kann nicht haltbar gemacht 
werden. Diese Versteigerung erfolg unter Mitwirkung des „huissier 
judiciaire“ (Gerichtsvollstrecker) als gesetzlicher Überwacher von 
Republik und Kanton Genf. Die Währung dieser Auktion ist der 
Schweizer Franken.

3.2 Vorrechte der David Feldman S.A.: DAVID FELDMAN S.A. hat das 
Recht, Lose zurückzuziehen, umzugruppieren, zu trennen oder den 
Zuschlag zu verweigern. DAVID FELDMAN S.A. behält es sich ebenfalls 
vor, Kaufaufträge abzulehnen und/oder Personen den Zugang zum 
Auktionsraum zu verweigern. DAVID FELDMAN S.A. kann für Unfälle, die 
in den Versteigerungsräumen erfolgen, nicht haftbar gemacht werden.

3.3 Bevollmächtigte und Agenten: Wer für Dritte bietet, haftet für 
alle sich aus dieser Versteigerung ergebenen Verpflichtungen als 
Solidarschuldner. Diese Verbindlichkeit betrifft hauptsächlich die 
Qualitätsprüfung und Bezahlung gekaufter Lose.

3.4 Zuschläge: Jedes Los wird dem Meistbietenden zu Gunsten des 
Einlieferers zur nächst höheren Steigerungsstufe zugeschlagen, zu der 
sogenannten Zuschlagsumme. Zusätzlich zur Zuschlagsumme zahlt der 
Käufer für Lose über EUR 50’000 ein Aufgeld von 18 % Kommission und 
für Lose unter EUR 50’000 ein Aufgeld von 22 % Kommission, jeweils 
ohne weitere Gebühren, zuzüglich Versandkosten. Versandkosten 
werden separat vom Zuschlagpreis berechnet. Beim Zuschlag geht 
das Risiko der ersteigerten Lose auf den Bieter über, dessen Gebote 
angenommen wurden. Die Lose werden ihm jedoch erst bei voller 
Begleichung des  Kaufpreises und Aufgelds ausgehändigt.

MWST (Mehrwertsteuer) - Anmerkung zur Orientierung betreffend 
Versteigerungen, deren Lose sich in der Schweiz befinden:

Käufer, mit Wohnsitz im Ausland sind nicht steuerpflichtig, wenn die 
Ware ins Ausland exportiert wird.

Selbstverständlich ist DAVID FELDMAN S.A. immer bereit Ihnen mit den 
Zollformalitäten zu helfen. Sollten unsere Kunden diese Formalitäten 
selbst erledigen, werden wir vom Schweizer Zoll eine Kopie Ihrer 
Ausfuhrpapiere erhalten.

Falls unsere Kunden wünschen ihre Käufe in der Schweiz zu behalten, 
wird ihnen MWST von 7,7% auf den Kaufpreis aufgeschlagen.

3.5 Zahlung: Kaufpreis und Aufgeld sind bei Versteigerungsteilnehmern 
sofort am Kauftag gegen Aushändigung der Lose fällig. Zahlungen 
in anderen Währungen werden zum Tageskurs gemäss Abrechnung 
einer Schweizer Grossbank angenommen. Erfolgreiche schriftliche 
Bieter und Versteigerungsteilnehmer, deren Zahlung nach dem 
Verkauf ausdrücklich zugestanden wurde, haben Kaufpreis und 
Aufgeld unverzüglich bei Erhalt der Auktionsrechnung zu zahlen. 
DAVID FELDMAN S.A.  hält die ersteigerten Lose bis zur vollständigen 
Bezahlung des Rechnungsbetrages zurück. Zustellung der Lose durch 
die Post oder auf einem anderen Weg, sofern vom Käufer gewünscht, 
sowie Transportversicherungskosten, gehen auf Rechnung des Käufers.
Die Lose ob ausgeliefert oder nicht, bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung Eigentum der DAVID FELDMAN S.A., stellvertredend für den 
Einlieferer.

3.6 Erweiterte Zahlungsmöglichkeiten: DAVID FELDMAN S.A. ist 
gegebenenfalls bereit, Käufern erweiterte Zahlungsmöglichkeiten 

Versteigerungsbedingungen
Die Währung dieser Versteigerung erfolgt in 
Schweizer Franken (CHF)
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zu gewähren. Der betreffende Käufer zahlt mindestens 25% des 
Gesamtrechnungsbestrages bei Erhalt der Rechnung und den Saldo 
in gleichen Monatsraten über maximal 6 Monate. Der dem Käufer am 
Ende jedes Monats, vom Auktionsdatum, berechnete Zins beträgt 
1%. Bei Gewährung erweiterten Zahlungsmöglichkeiten hält DAVID 
FELDMAN S.A. die ersteigerten Lose gegebenenfalls bis zur vollen 
Begleichung des Rechnungsbetrages zurück. Es versteht sich, dass 
der Käufer die Lose bis zur Auslieferung jederzeit bei DAVID FELDMAN 
S.A. besichtigen kann. Reklamationen bezüglich der ersteigerten Lose 
müssen jedoch innerhalb von 30 Tagen nach dem Versteigerungsdatum 
eingehen.

3.7 Pfandrecht: Bis zur vollständigen Bezahlung der ausstehenden 
Schuld bürgt der Kunde gegenüber DAVID FELDMAN S.A. mit seinem 
durch die DAVID FELDMAN S.A. aufbewahrten Material, welches ihm vor, 
während und/oder nach dem jeweiligen Verkauf zugesprochen  wurde. 
Dieses Pfand garantiert die Rückzahlung des Forderungsbetrages, der 
Zinsen, Kommissionen und anderer möglicher Unkosten.

DAVID FELDMAN S.A. ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die 
verpfändete Ware formlos und ohne Vorankündigung zu veräussern, 
sol l te der Kunde in Zahlungsverzug kommen oder seinen 
sonstigen Verpflichtungen nicht nachkommen. In diesem Falle 
ist DAVID  FELDMAN S.A. nicht verpflichtet, den Vorschriften des 
Bundesgesetzes über Schuldbetreibung und Konkurs zu folgen. Im 
übrigen hat DAVID FELDMAN S.A.  die Wahl, ein Verfahren einzuleiten 
oder gegebenenfalls weiterzuführen, ohne die Ware vorher zu verkaufen 
und ohne sein Anrecht auf das betreffende Material zu verlieren.

4. Garantie

4.1 Umfang: Unter Vorbehalt des nachstehenden Paragraphs 4.3. ist 
die Echtheit aller bei Versteigerungen verkauften philatelistischen Artikel 
während 30 Tagen nach dem Versteigerungsdatum garantiert. Jegliche 
andere Garantie oder Garantie für Fehler ist ausdrücklich ausgeschlossen. 
Jegliche Reklamation bezüglich Echtheit muss unverzüglich nach Erhalt 
der Lose an DAVID FELDMAN S.A.  gerichtet werden, spätestens 
jedoch innerhalb 30 Tagen nach Versteigerungsdatum. Vor der 
Zustellung, die nach der 30-Tage-Frist erfolgen kann, können die 
erstandenden philatelistischen Artikel bei DAVID FELDMAN S.A. 
besichtigt werden. Ein Käufer, dessen Reklamation nach der Frist 
von 30 Tagen ab Versteigerungsdatum bei DAVID FELDMAN S.A. 
eintrifft, verliert jegliches Anrecht auf die Garantie. In diesem Fall wird die 
Reklamation von DAVID FELDMAN S.A. nicht anerkannt.

Wird im Falle einer Reklamation bezüglich der Echtheit eines 
philatelistischen Artikels eine Fristverlängerung benötigt, muss diese 
innerhalb 30 Tagen nach Versteigerungsdatum bei DAVID FELDMAN S.A. 
beantragt werden. Kein solcher Antrag, welcher nach dieser  30-Tage-
Frist bei DAVID FELDMAN S.A. eintrifft, wird in Betracht gezogen. Die 
Prüfresultate, für deren Einholung eine Fristverlängerung gewährt wurde, 
müssen bei DAVID FELDMAN S.A. innerhalb von 3 Monaten nach dem 
Versteigerungsdatum vorliegen. Eine weitere Fristverlängerung kann nur 
mit schriftlicher Einwilligung von DAVID FELDMAN S.A. gewährt werden. 
Nur diejenigen Reklamationen, Prüfresultate sowie andere Mitteilungen, 
die innerhalb der vorgeschriebenen Fristen eintreffen, werden von DAVID 
FELDMAN S.A. in Betracht gezogen.

4.2 Atteste und Gegenatteste: Bei Echtheitszweifeln obliegt es 
dem Käufer, als Rechtfertigung seiner Reklamation ein Attest oder 
Gegenattest von  einem für  das  betreffende Sammelgebiet anerkannten 

Prüfer beizulegen. Wird eine Marke von einem anerkannten und 
für Irrtümer haftenden Prüfer  als  falsch  erkannt,  kann  er  sie  
entsprechend  kennzeichnen.  Das Zeichen FALSCH gilt dabei nicht als 
Veränderung. Bei derartigen Reklamationen behält DAVID FELDMAN 
S.A. es sich vor, nach eigenem Ermessen ein oder mehrere Atteste 
anzufordern. Alle Prüfkosten  und  diesbezügliche  Ausgaben  fallen  
bei  gerechtfertigter  Beanstandung  zu Lasten  des  Einlieferers,  
anderenfalls  jedoch  zu  Lasten  des  Käufers. Bei gerechtfertigter 
Beanstandung wird das Los zurückgenommen und die Zuschlagsumme 
sowie Aufgeld an den Käufer   zurückerstattet.   Falls infolge  einer 
Expertise,  mit Uebereinstimmung der DAVID FELDMAN S.A.  
Zahlungsverzögerungen entstehen,  werden  50%  der üblicherweise 
belasteten Zinsen auf jedes Los, dessen Echtheit einwandfrei bewiesen 
ist erhoben. Ansonsten werden die Standartzinsen berechnet.

4.3 Begrenzung: Lose, die als Sammlungen, Sammellose, 
Dublettenposten oder Anhäufungen beschrieben sind, haben keinerlei 
Anrecht auf Reklamation. Beanstandungen von Losen, die als Serien 
oder Gruppen von Serien aus mehr als einer Briefmarke bestehend 
beschrieben sind, werden in Grenzen des obigen Punktes 4.1. nur in 
Betracht  gezogen, wenn sie mehr als ein Drittel des Gesamtkaufwerts 
des entsprechenden Loses darstellen. Für Lose die vom Käufer oder 
dessen Agenten besichtigt wurden oder mit Fehlern beschrieben 
sind können deshalb nicht beanstandet werden. Abgebildete Lose 
können nicht beanstandet werden wenn es sich um Zähnungsfehler, 
Zentrierung, Rand oder andere im Bild ersichtliche Fehler handelt.

4.4 Zahlungsverzug: Geht die Zahlung der Zuschlagsumme und das 
Aufgeld nicht innerhalb von 30 Tagen nach Versteigerungsdatum ein, 
behält DAVID  FELDMAN S.A. es sich vor, entweder das Kaufgeschäft 
aufzuheben und über die Lose anderweitig zu verfügen und/oder auf 
Zahlung des Kaufpreises und Schadenersatz, sowie auch gesetzliche 
Abgaben zu klagen. Bei Nichtzahlung ausstehender Beträge innerhalb 
von 30 Tagen nach Versteigerungsdatum, werden Verzugszinsen von 
 wenigstens 5% im ersten Monat und 2% in den darauffolgenden Monaten 
erhoben; entstandene  Unkosten sind ebenfalls zurückzuerstatten.  Der 
in Verzug geratene Käufer verliert in jedem Fall sein Reklamationsrecht.

4.5 Der Zuschlagspreis kann ausnahmsweise auf das tiefste Gebot 
vermindert werden, wenn der Bieter versehentlich den Preis, durch eine 
andere Bietmöglichkeit, erhöht hat.

5. Gesetz und gerichtsstand

Diese  Auktion  sowie  die  daraus  enstandenen  Rechte  und  Pflichten  
unterliegen ausschliesslich dem Schweizer Gesetz. Jede sich auf 
diese Auktion beziehende Klage oder Rechtsstreit unterliegen dem 
Gericht in Genf. Die zuständige Berufungsbehörde ist das Schweizer 
Bundesgericht in Lausanne.DAVID FELDMAN S.A. behält es sich ferner 
vor, den Schuldner nach eigenem Ermessen an seinem Wohnsitz zu 
verklagen, wobei das Schweizer Gesetz Gültigkeit hat.

6. Alle Transaktionen: 

Diese Konditionen gelten auch für alle Transaktionen die ausserhalb der 
Versteigerung mit David Feldman SA abgeschlossen werde. 

Anmerkung: Für den Fall von Abweichungen in den verschiedenen 
sprachlichen Versionen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt 
die französische Version.

(Private Auction-DE-CHF Rev.-AT-10/2018)
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Lot No.(s) Lot No.(s)Country or Subject Country or Subject

Aden 30310

Albania 51000-51006

All World Collections 51856-52041

Antigua & Barbuda 30311-30312

Argentina 53000-53017

Australia & States 30313-30348

Austria 51007-51037

Azerbaijan 51749-51749

Bahamas 30349-30351

Bahrain 30352-30352

Barbados 30353-30354

Basutoland 30355-30356

Batum 51750-51751

Bechuanaland 30357-30504

Belarus 51752

Belgian Congo 51059-51064

Belgium 51038-51058

Bermuda 30505-30509

Bolivia 53018-53020

Bosnia and Herzegovina 51066-51071

Brazil 53021-53024

British East Africa 30759-30759

British Guiana 30510-30512

British Honduras 30513-30513

British Levant 30514-30514

British Occup. of Italian Colonies 30515-30525

British P.O. in Siam (Bangkok) 30526-30531

British Solomon Islands 30532-30532

Bulgaria 51072-51074

Burma 30533-30536

Burundi 53025-53031

Canada & States 30537-30565

Cape of Good Hope 30890-30912

Cayman Islands 30566-30567

Ceylon 30568-30570

China 53032-53072

Colombia 53073-53080

Cook Islands 30571-30571

Costa Rica 53081-53081

Crete 51264-51268

Croatia 51075-51077

Cyprus 30572-30601

Czechoslovakia 51078-51086

Denmark 51087-51090

Dominica 30602-30602

Dominican Republic 53082-53082

Ecuador 53083

Egypt 10000-10206

 53084-53189

Ethiopia 53190-53191

Falkland Islands 30603-30636

Fiji 30637-30641

Finland 51096-51110

France 50000-50682

Gambia 30642-30648

Gibraltar 30649-30686

Georgia 51753

Germany & States 51111-51183

Gilbert and Ellice Islands 30687-30687

Great Britain 30000-30278

Greece 51184-51263

Greenland 51091-51095

Grenada 30688-30688

Guatemala 53192-53193

Haiti 53194-53195

Hawaii 53346-53349

Hong Kong 30689-30704

Hungary 51269-51274

Iceland 51275-51279

India 30705-30727

Indian States 40000-40405

Iraq 53196-53206

Ireland 30728-30756

Israel 53207-53214

Italy, States & Colonies 51280-51501

Jamaica 30757-30758

Japan 53215-53222

Jordan 53223-53225

Kenya, Uganda and Tanganyika 30759-30762

Korea 53226-53230

Kuwait 30763-30765

 53231-53232

Laos 53233

Latvia 51754

Leeward Islands 30766-30768

Liberia 53234-53237

Libya 53238

Liechtenstein 51502-51529

General Index
Autumn Auction Series
December 3-7, 2018
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Lot No.(s) Lot No.(s)Country or Subject Country or Subject

Lombardy Venetia 51280-51287

Luxembourg 51530-51532

Mafeking 30913-30922

Mafia Island British Occupation 30970-30972

Malaysia 30769-30791

Malta 30792-30795

Mauritius 30796-30822

Mexico 53239-53269

Mongolia 53270-53272

Montenegro 51533-51533

Morocco Agencies (BPO) 30823-30826

Natal 30923-30927

Nepal 53273-53275

Netherlands & Colinies 51534-51545

New Guinea 30343-30347

New Hebrides 30827-30827

New Zealand 30828-30830

New Republic 30928-30931

Nicaragua 53276-53276

Niger Coast Protectorate 30831-30833

North Borneo 30835-30847

Northern Rhodesia 30848-30848

Norway 51546-51553

Nyasaland 30848A-30850

Oman 53277-53287

Orange Free State 30932-30933

Pakistan 30851-30851

Panama 53288

Papua New Guinea 30348-30348

Persia 20000-20589

Peru 53289-53297

Philippines 53298

Picture Postcards 52026-52041

Pietersburg 30934-30935

Pitcairn Islands 30852-30852

Poland 51554-51560

Portugal & Colonies 51561-51576

Rhodesia 30853-30861

Romania 51577-51592

Russia 51593-51748

Rwanda 51065-51065

St. Helena 30862-30862

St. Kitts-Nevis 30863-30866

St. Lucia 30867-30871

St. Vincent 30872-30876

Salvador 53299

Samoa 30877-30877

Sarawak 30878-30878

Saudi Arabia 53300

Serbia 51775

Seychelles 30879-30880, 30822

Sierra Leone 30881-30884

Singapore 30885-30885

Somaliland Protectorate 30886-30886

South Africa 30887-30951

South West Africa 30952-30960

Southern Nigeria 30834

Southern Rhodesia 30961-30961

Spain & Colonies 51776-51805

Stellaland 30357-30361

Sudan 30962-30964, 53301

Swaziland 30965-30969

Sweden 51808-51820

Switzerland 60000-60138

Syria 53302-53303

Tajikistan 51755-51758

Tanganyika 30970-30972

Tannu Tuva 51759-51763

Thailand 53304-53310

Tibet 53311-53313

Tonga 30973-30974

Transvaal 30936-30940

Trinidad and Tobago 30975-30979

Turkey 51821-51847

Turks and Caicos Islands 30980-30980

Ukraine 51766-51774

United Arab Emirates 53314-53316

United Nations 53317-53319

United States 53320-53362

Uruguay 53363-53368

Vatican City 51479-51479

Venezuela 53369-53371

Vietnam 53372-53375

Yemen 53376-53377

Yugoslavia 51848-51855

Zanzibar 30981-30987

Zimbabwe 30988-30988

Zululand 30941-30945

473



Participation in any David Feldman S.A. auction means acceptance 
in full of the following conditions as well as any rights and obligations 
arising therefrom. These same conditions also apply to all transactions 
taking place outside the realm of the auctions. DAVID FELDMAN S.A., 
organiser of the auctions, acts as an agent only and is not liable in any 
way whatsoever for any default(s) of purchaser(s) and/or vendor(s).

1. The auction lots are offered

1.1 As presented in the relative auction catalogue and/or through the 
David Feldman S.A. website. Lots are meticulously described and with 
the greatest care, however without responsibility. Photographs count as 
part of the description with regard to the margins, perforation, centering, 
postmarks and all other visible attributes. The descriptions of the lots 
mention if the items are signed by recognised experts and/or accompa-
nied by expert certificates.

1.2 As viewed in person: before and during auction sales, persons or 
their agents may  examine lots at our offices or at the auction location, 
and must confirm their auction invitation before viewing. Persons or their 
agents attending a Live Room auction by invitation and/or who have 
viewed lots before an auction are understood to have examined all lots 
which they purchase and accept them as they are at the moment of the 
knocking-down and not necessarily as described.

2. Auction bids

2.1 The auction bid steps for all auctions are as follows: (some auctions 
may be in other currencies than Euros)

e 50 - 100: e 5 e 2’000 - 5’000: e 200

e 100 - 200: e 10 e 5’000 - 10’000: e 500

e 200 - 500: e 20 e 10’000 - 20’000: e 1’000

e 500 - 1’000: e 50 e 20’000 - 50’000: e 2’000

e 1’000 - 2’000: e 100 e 50’000 - 100’000: e 5’000

Bids between these steps will be adjusted accordingly to the next high-
est bid step. The bidder is bound by his offer until a higher bid has been 
validly accepted.

2.2 DAVID FELDMAN S.A. has full discretion to refuse any bidding, to 
divide any lot or lots, to combine any two or more lots and to withdraw 
any lot or lots from the sale without in any case giving any reason. DA-
VID  FELDMAN S.A. may also bid on behalf of vendors in cases where 
reserve prices have been fixed. In these cases, the vendor is treated as 
a buyer and the auctioneer shall bid on his behalf up to reserve prices. 
If the reserve price fixed by the vendor is not reached, the auctioneer 
passes to the next lot by a simple knock of the hammer.

2.3 Bid orders are only accepted from registered clients of DAVID FELD-
MAN S.A. and/or its associated companies. Live Room bidders must 
confirm their invitation prior to obtaining a bidding number.

2.4 Bid orders received by DAVID FELDMAN S.A. including via its 
website before the relative auctions have priority over room bids in the 
case of Live Room auctions. Clients giving bidding instructions to DAVID 
FELDMAN S.A. may make alternative offers and/or limit the total of their 
expenditure in advance. Bids marked "BUY" are considered as up to ten 
times the quoted estimate price where such exists. Bids made in other 
currencies than the advertised currency of the auction will be converted 

into that  currency at the market rate of the day of receipt by DAVID FELD-
MAN S.A. Bids are standing and hold good for at least 60 days from the 
auction period. DAVID FELDMAN S.A. reserves the right to invoice bid-
ders up to the end of the 60 day period, payment being due immediately.

3. The auction

3.1 Unless explicitly stated otherwise, the currency of the auction is Eu-
ros. Attendance at the Live Room auction is reserved for invited clients 
and/or their agents.

3.2 Prerogatives of David Feldman S.A.: DAVID FELDMAN S.A. may 
withdraw, group differently, divide or refuse to knock down any lot. 
DAVID FELDMAN S.A. reserves the right to refuse any bid orders and/
or for Live Room auctions, refuse admittance to the auction room, at 
its discretion, to anybody whomsoever. DAVID FELDMAN S.A. cannot 
be held responsible for any physical accident that may occur on the 
premises where auctions take place. In the case a bone fide offer for the 
entire collection presented in this catalog is received at least two weeks 
before the auction date, and would be accepted by the vendor and the 
auctioneer, it maybe withdrawn from sale and the auction offer cancelled.

3.3 Bidders' representatives and auction agents: any person bidding for 
the account of a third party is fully liable for any obligation arising from 
such bidding. This responsibility is notably applicable for the verification 
of the condition and for the payment of purchased lots.

3.4 Winning Bids: each lot is sold on behalf of the respective owner to 
the highest bidder who becomes the buyer at one bid step over the next 
highest bid step; this is the knock-down price. In addition to the knock-
down price, the buyer pays, for lots over EUR 50’000 a premium of 18%, 
and for lots under EUR 50’000 a premium of 22%, both inclusive of all 
fees with the exception of postage. Cost of postage will be invoiced 
separately from the buyer’s premium. On the knock of the hammer, li-
ability for the lots passes to the bidder whose bids have been accepted. 
The lots are delivered to the buyer when the total sale price (knock-down 
price plus all fees) have been paid in full.

VAT (Sales Tax) - Notes for guidance concerning auctions for which the 
lots are located in Switzerland: buyers domiciled abroad are not liable 
for this tax once the goods are duly exported from Switzerland. DAVID 
FELDMAN S.A. are pleased to arrange this export; alternatively, clients 
may make their own arrangements and furnish DAVID FELDMAN S.A. 
with proof of export, stamped by Swiss customs. Any purchases by 
buyers who wish to keep their purchases in Switzerland will be liable 
to VAT at 7.7% of the purchase price in Swiss Francs at the converted 
Euro value during the auction. It is the buyer’s responsibility to pay any 
relevant duties that may be incurred upon import to other jurisdictions.

3.5 Payment: Sale price plus buyer’s premium and additional costs (if 
any) are due for immediate payment as invoiced against delivery of the 
lots. Payment in other currencies is accepted at the rates of exchange 
of the day as quoted by a major Swiss bank. The bidders who are 
 successful with whom it has been expressly agreed that they pay after 
the sale under special conditions, are due to pay the sale price, buyer’s 
premium and any other costs according to those terms. In these cases, 
DAVID FELDMAN S.A. keeps the relevant lots which are delivered to the 
buyers on full settlement of their account. Delivery of the purchased lots 
by post, courier or any other means if instructed by the buyer including 
cost of normal transit insurance cover is at the expense of the buyer. Title 
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or ownership of the purchased lots, delivered or not, remains with the 
auctioneer on behalf of the seller until payment has been made in full.

3.6 Special extended payment facility: DAVID FELDMAN S.A. may offer 
a special extended payment facility for buyers. In these cases, the buyer 
may choose to pay a minimum of 25% of the total invoice immediately, 
and the balance over a maximum period of 6 months, paying an equal 
instalment at the end of each month. Interest plus charges of 1% is 
debited to the buyer's account at the end of each month from the auc-
tion date. When the special extended payment facility has been granted, 
the buyer understands that any claims regarding his purchases must be 
made within 30 days of the auction sale date, even though the lots may 
be held by DAVID FELDMAN S.A. awaiting full settlement of the account. 
Until delivery, all lots may be examined by their respective buyers at the 
offices of DAVID FELDMAN S.A.

3.7 Pledge: until full settlement of the account, the buyer grants to DAVID 
FELDMAN S.A. a pledge on any and all properties held by DAVID FELD-
MAN S.A., acquired prior to, during and/or after any auction. This pledge 
secures the repayment of any amount due in principals, interests, com-
missions, costs and other possible fees. DAVID FELDMAN S.A. is enti-
tled, but not obliged, to realise freely the pledge assets without further 
formalities and without previous notice if the buyer is in default with the 
 payment of his debts or with the fulfilment of any other obligation hereun-
der. For this purpose, DAVID FELDMAN S.A. is not bound to comply with 
the formalities of the Federal Law dealing with actions for debt and bank-
ruptcy proceedings; in addition, DAVID FELDMAN S.A. may choose to 
institute or go on with the usual proceedings without having beforehand 
sold the pledged goods and without having moreover given them up.

4. Guarantee

4.1 Extent of the guarantee: subject to paragraph 4.3 below, the authen-
ticity of all philatelic items sold in the auction is guaranteed for a period 
of 30 days from the auction date, with the express exclusion of any other 
fault(s). Any reclamation regarding authenticity must come to the notice 
of DAVID FELDMAN S.A. on the delivery of the lots but at the latest within 
30 days from that date. Before delivery, which may take place after the 
30 days period, the lots purchased may be  examined at the Geneva 
offices of DAVID FELDMAN S.A. The buyer whose reclamation is made 
after 30 days from the auction date loses all rights to the guarantee. 
Such reclamation will not be valid by DAVID FELDMAN S.A.. If an exten-
sion of the  period is required in order to substantiate the claim with an 
expertise, a request for such extension must be made to DAVID FELD-
MAN S.A. within 30 days of the auction date. No request for extension 
will be considered beyond this 30 days period. An extention  will expire 
3 months after the date of the auction; the results of the expertise for 
which an extension was agreed must come to the notice of DAVID FELD-
MAN S.A. within that period. No further extension of the period will be 
considered without the express written agreement of DAVID FELDMAN 
S.A. Only claims,  expertise results or other details which are made within 
the agreed periods will be valid.

4.2 Expertise and counter-expertise: should the authenticity of a lot 
be questioned, the buyer is obliged to provide an expertise or counter-
expertise from a prominent expert in the field, justifying the claim. If a 
stamp is found by a  recognised expert,  taking financial responsibility for 
errors, to have been forged, he may mark it accordingly. Consequently, 

the marking "FALSCH" (forged) is not considered an alteration. In the 
case of such reclamation, DAVID FELDMAN S.A. reserves the right to 
request, at its own discretion, one or more further expertise(s). All exper-
tise and relative charges accrue to the vendor's account in the case of a 
justified claim, or to the buyer's account if the claim is not justified. In the 
case of a justified claim, the lot is taken back and the knock-down price 
plus the commission are refunded to the buyer. In the case of delayed 
payment due to expertise agreed by David Feldman S.A., interest is 
charged at 50% of the standard rate for all cleared lots. If David Feldman 
S.A. has not agreed, then full interest is due.

4.3 Exclusions: lots described as collections, accumulations, selec-
tions, groups and those containing duplicates cannot be the subject of 
any claim. Claims concerning lots described as a set or groups of sets 
containing more than one stamp, can only be considered under the 
terms of paragraph 4.1 above if they relate to more than one third of the 
total value of the lot. Lots which have been examined by the buyer or his 
agent, lots described as having defects or faults cannot be subjected to 
a claim regarding defects or faults. lllustrated lots cannot be subjected 
to a claim because of perforations, centering, margins or other factors 
shown in the illustrations. 

4.4 Late Payment: if payment of the knock-down price plus commis-
sion due by the buyer is not made within 30 days of the date of the 
auction, DAVID FELDMAN S.A. reserves the right to cancel the sale 
and dispose of the lot(s) elsewhere and/or to make a recourse to any 
legal proceedings in order to obtain payment of the amounts due as 
well as for any incurred damages and losses and any legal expenses. 
A charge on overdue payment of at least 5% for the first month and 
2% per month  afterwards plus expenses incurred is chargeable on any 
outstanding amount after 30 days of the date of the auction. The buyer 
who is in default in any way whatsoever has no right of claim under any 
circumstances.

4.5 Exceptionally, the knock-down price will be reduced to the lowest 
winning bid where it is shown that the exact same buyer has inadvert-
ently increased the price by using more than one medium of bidding on 
the same lot.

5. Applicable law and jurisdiction

Unless otherwise stated, all auctions as well as any rights and obliga-
tions arising from them shall be governed exclusively by Swiss law. 
Any legal action or proceeding with respect to the auctions shall be 
submitted to the exclusive jurisdiction of the courts of Geneva, subject 
to appeal to the Swiss Federal Court in Lausanne. In every case, DAVID 
FELDMAN S.A. shall also be entitled, at its discretion, to sue any buyer 
in default at his place of residence; in such case, Swiss law shall remain 
applicable and in the case of issues regarding price value, the Euro is 
converted at its Swiss franc value at the time of the auction.

6. All Transactions: 

These Conditions of Sale apply to all transactions of every kind including 
those outside the auctions, with David Feldman SA.

Note: If these Conditions of sale are translated into one or more other 
languages, the English translation shall be the official version and shall 
prevail over all other translations.

(Private Auction-EN-EUR, rev.-Dan-09/2018)
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Conditions de Vente
La monnaie utilisée pour cette vente est l’Euro (€)

La participation dans l’une des ventes aux enchères de David 
Feldman SA implique une adhésion totale aux conditions 
décrites ci-dessous ainsi qu’aux droits et obligations qui en 
découlent.  Ces mêmes conditions sont applicables à toute 
transaction en relation à des pièces ou des lots faisant partie 
de la vente aux enchères et conclue en dehors de celle-ci. La 
Maison DAVID FELDMAN S.A., organisatrice de la présente 
vente aux enchères, agit exclusivement comme mandataire et 
n’assume donc aucune responsabilité quelconque en cas de 
manquement(s) des acheteurs et/ou vendeurs.
1. Les lots sont mis en vente
1.1 Sur la base de leur présentation dans le catalogue et/ou 
sur le site internet: Les lots sont décrits avec le plus grand soin 
sans toutefois engager la responsabilité de la Maison DAVID 
FELDMAN S.A. Les  photographies font partie intégrante des 
descriptions pour ce qui est des marges, de la dentelure, du 
centrage, des oblitérations et de toute autre qualité apparente. 
La description des lots mentionne si les pièces sont signées 
par des experts et/ou sont accompagnées de certificats 
d’expertise.
1.2 Sur la base de leur examen: avant et pendant la vente, les 
acheteurs ou agents peuvent examinés tous les lots dans nos 
bureaux ou à l’endroit de la vente, aux horaires indiqués dans 
le catalogue de vente ou sur notre site Internet, doit confirmé 
leur invitation. Les acheteurs ayant  examiné les lots avant 
la vente et/ou y participant personnellement et/ou y étant 
représentés, sont censés avoir examiné tous les lots achetés et 
les accepter dans l’état où ils se trouvent lors de l’adjudication, 
indépendamment de la description figurant dans le catalogue.
2. Les offres d’enchères
2.1 Chaque offre d’enchère doit être supérieure à celle 
formulée précédemment selon l’échelle suivante: (la monnaie 
peut changer selon la vente aux enchères)

€ 50 - 100  € 5  € 2000 - 5000 € 200
€ 100 - 200  € 10 € 5000 - 10000 € 500
€ 200 - 500  € 20 € 10000 - 20000 € 1000
€ 500 - 1000 € 50 € 20000 - 50000 € 2000
€ 1000 - 2000 € 100 € 50000 - 100000 € 5000
Les offres se situant entre ces montants seront arrondies à la 
surenchère supérieure. L’enchérisseur est lié par son offre tant 
qu’une nouvelle surenchère n’a pas été valablement formulée 
par un autre enchérisseur.
2.2 DAVID FELDMAN S.A. a le droit de refuser des enchères, 
de séparer, joindre ou retirer n’importe quel lot, cela à 
son entière discrétion. La vente a lieu en français mais les 
enchères pourront être répétées en anglais.  La Maison DAVID 
FELDMAN S.A. est également autorisée à enchérir pour le 
compte de vendeurs lorsque des prix de réserve ont été fixés.  
Si le vendeur fixe des prix de réserve pour certains de ses lots, 
il sera alors considéré comme acheteur et la Maison DAVID 
FELDMAN S.A. enchérira pour le compte de celui-ci jusqu’à 
concurrence des prix de réserve fixés.  Lorsque le prix fixé 
par le vendeur n’est pas atteint, il sera passé à la criée du lot 
suivant par un simple coup de marteau.
2.3 Seuls les clients enregistrés auprés de DAVID FELDMAN 
S.A. ou/et des sociétés affiliées pourront enregistrer des 
enchères. Les clients en salle doivent confirmer leur invitation 
pour obtenir leur numéro d’enchérisseur. 
2.4 Les offres d’enchères écrites reçues par David Feldman 
SA ou sur le site Internet avant la vente, sont dans tous les 
cas prioritaires sur les offres d’enchères faites dans la salle de 
vente. L’enchérisseur donnant un ordre d’enchères écrit peut 
faire des offres alternatives et/ou limiter le montant global de 
ses offres. Les offres d’enchères données «à acheter» sont 
considérées comme pouvant atteindre jusqu’à 10 fois la valeur 
de l’estimation imprimée dans le catalogue. Les enchères 
doivent être faites en Euros. Les offres d’enchères libellées en 
d’autres monnaies seront converties en Euros au cours du jour 
de leur réception par la Maison DAVID FELDMAN S.A. Toute 
offre écrite d’enchères est considérée comme liant son auteur 
pendant 60 jours après la date de la vente aux enchères. La 
Maison DAVID FELDMAN S.A. est donc en droit de facturer la 
marchandise à l’enchérisseur jusqu’à l’expiration de ce délai. 
Toute facture reçue par celui-ci est de ce fait valable et doit être 
payée  immédiatement. 
3. La vente aux enchères
3.1 A moins que ce ne soit explicitement indiqué, la monnaie 
de la vente aux enchères est franc suisse. L’accès à la salle 
des ventes est exclusivement réservé aux clients invités et/
ou leurs agents.
3.2 Prérogatives de David Feldman S.A.: La Maison DAVID 
FELDMAN S.A. est en droit selon sa libre appréciation de 
retirer, de diviser ou de grouper les lots faisant partie de la 
présente vente ainsi que de refuser l’adjudication de  n’importe 
lequel desdits lots. La Maison DAVID  FELDMAN S.A. se 
réserve le droit de refuser selon sa libre appréciation toute offre 
d’enchères et/ou l’entrée de la salle de vente à n’importe quelle 
personne quelle qu’elle soit. La Maison DAVID FELDMAN 
S.A. n’assume aucune responsabilité quelconque en cas de 
dommage corporel survenu sur les lieux de la vente.

3.3 Représentants et  Agents de Vente aux Enchères: 
L’enchèrisseur qui agit pour le compte d’un tiers engage 
son entière responsabilité personelle en particulier en ce qui 
concerne toutes les obligations contractées dans le cadre de 
la présente vente. Cette responsabilité s’étend notamment à la 
verification de la qualité des lots achetés ainsi qu’au règlement 
ultérieur de la facture des lots acquis.
3.4 Enchères gagnantes : Chaque lot est adjugé au plus offrant 
pour le compte de son vendeur respectif.  En plus du prix de 
vente, l’acheteur paiera, pour des lots de plus de 50’000 EUR 
une commission de 18% et pour les lots de moins de 50’000 
EUR une commission de 22%, tous frais compris à l’exception 
des frais de port. Les frais de port seront facturés en sus, 
séparément. A la tombée du marteau, les profits et risques 
des lots ainsi adjugés passent à l’enchérisseur dont l’offre à 
été acceptée.  La marchandise ne sera  cependant remise 
à l’acquéreur qu’au moment du règlement intégral du prix 
d’achat (prix marteau plus les frais).
TVA (Taxe à la vente) - Note indicative concernant les 
ventes aux enchères dont les lots se trouvent en Suisse: 
Les acheteurs domiciliés à l’étranger ne sont pas soumis 
à cette taxe, à condition que les marchandises soient 
exportées hors de Suisse.  DAVID FELDMAN S.A. se fera un 
plaisir de s’occuper de l’exportation de ces marchandises. 
Les clients peuvent aussi faire cette exportation par leurs 
propres moyens; dans ce cas, ils doivent fournir à DAVID 
FELDMAN S.A. une attestation dûment signée et timbrée 
par les douanes suisses. Toute acquisition par des acheteurs 
désirant garder la marchandise en Suisse est soumise à la 
taxe TVA de 7.7% sur le prix d’achat en francs suisses.
3.5 Paiement: Les adjudicataires présents sont tenus de 
payer comptant en Euros le prix d’achat et la commission 
contre remise de la marchandise acquise. Le paiement en 
d’autres monnaies est accepté au cours du jour tel qu’établi 
par une des grandes banques suisses. Les enchérisseurs 
par correspondance auxquels un lot est adjugé ainsi que les 
adjudicataires présents auxquels la Maison DAVID FELDMAN 
S.A. accorde l’autorisation expresse d’acquitter les montants 
dus après la vente, sont tenus de payer le prix d’achat et la 
commission due à réception de la facture de la vente aux 
enchères. Dans ce cas, la Maison DAVID FELDMAN S.A. 
conserve les lots gagnés qui ne seront remis à leurs acheteurs 
qu’à réception par DAVID FELDMAN S.A. du paiement 
intégral des montants dus. Sauf instructions spéciales de 
l’acheteur, l’envoi des lots s’effectue par la poste ou autre 
société d’expédition, la Maison DAVID FELDMAN S.A. assure, 
de manière usuelle, la  marchandise pour le transit. Les lots, 
délivrés ou non, conservent titre de propriété de la Maison 
DAVID FELDMAN S.A. pour le compte du vendeur jusqu’au 
paiement intégral de la facture.
3.6 Facilités de paiement: La Maison DAVID FELDMAN S.A. 
accorde, selon sa libre appréciation, des facilités de paiement 
aux acheteurs.   L’acheteur au bénéfice de telles facilités paie 
un montant minimum de 25% du montant total de la facture 
dès réception de celle-ci puis acquitte le solde encore dû 
en mensualités égales sur une période de 6 mois maximum. 
Un intérêt mensuel plus les frais encourus au taux de 1% 
sont perçus, à partir de la date de la vente, par la Maison 
DAV I D  F EL D M A N S . A .  L’ i n té r ê t  e s t  d é b i té 
chaque mois au compte du cl ient. En cas d’oc- 
troi de facilités de paiement, la Maison DAVID FELDMAN 
S.A. garde les lots adjugés jusqu’au paiement intégral 
des montants dus par l’acheteur, étant précisé que  
l’acheteur peut, en tout temps avant livraison, examiner la 
marchandise acquise auprès de la Maison DAVID FELDMAN 
S.A.  Par ailleurs, l’acheteur perd tout droit de réclamation tel 
que prévu sous chiffre 4 ci-dessous, 30 jours après la date de 
la vente aux enchères.
3.7 Droit de gage: Jusqu’au paiement intégral du montant dû, 
l’acheteur confère à DAVID FELDMAN S.A. un droit de gage 
sur la totalité des lots gardés par DAVID FELDMAN S.A., acquis 
avant, pendant et/ou après la présente vente aux enchères. Ce 
gage garantit le remboursement de tout montant dû en capital, 
intérêts, commissions et frais éventuels.  DAVID FELDMAN 
S.A. est autorisée, mais non obligée, à réaliser les gages sans 
autres formalités et sans préavis si l’acquéreur est en demeure 
pour le paiement de sa dette ou l’exécution d’une obligation 
quelconque. DAVID FELDMAN S.A. pourra dans tous les cas 
réaliser les gages de gré à gré. A cet effet, elle n’est pas tenue 
d’observer les formalités prévues par la Loi fédérale sur la 
poursuite pour dette et faillite; DAVID FELDMAN S.A. est libre 
en outre d’introduire ou de continuer une poursuite ordinaire, 
sans avoir préalablement réalisé les gages et sans renoncer 
pour autant à ceux-ci.
4. Garantie
4.1 Etendue de la garantie: Sous réserve de l’article 4.3 ci-
après, l’authenticité de toutes les pièces philatéliques vendues 
aux enchères est garantie pendant 30 jours à compter de la 
date de la vente aux enchères. Toute garantie de défaut ou 
autre garantie de quelque nature qu’elle soit est expressément 
exclue. Toute réclamation concernant l’authenticité doit être 
transmise à DAVID FELDMAN S.A. dès réception des lots, 

mais au plus tard dans les 30 jours à compter de la date de 
la vente aux enchères. Avant la livraison, qui peut intervenir 
après ce délai de 30 jours, les pièces philatéliques acquises 
peuvent être examinées auprès de DAVID FELDMAN S.A. 
L’acheteur dont la réclamation parvient à DAVID FELDMAN 
S.A. après ce délai de 30 jours à compter de la date de la vente 
aux enchères perd tout droit à la garantie. Sa réclamation ne 
sera pas prise en considération par DAVID FELDMAN S.A.  Si 
un délai supplémentaire pour formuler une réclamation liée 
à l’authenticité d’une pièce philatélique s’avère nécessaire, 
la demande doit en être faite à DAVID FELDMAN S.A. dans 
le délai de 30 jours à compter de la date de la vente aux 
enchères. Aucune demande parvenue après ce délai de 30 
jours à DAVID FELDMAN S.A. ne sera prise en considération. 
Le délai d’extension expirera 3 mois après la date de la vente 
aux enchères. Les résultats de l’expertise pour laquelle un 
délai a été accepté doivent parvenir à DAVID FELDMAN S.A 
dans ce délai. Un délai supplémentaire ne peut être accordé 
qu’avec l’accord écrit de DAVID FELDMAN S.A. Seules les 
réclamations, résultats d’expertise ou autres notifications 
parvenus dans les délais seront pris en considération par 
DAVID FELDMAN S.A.
4.2 Expertise ou contre-expertise: Lorsque l’authenticité 
d’un lot est contestée l’acheteur est tenu de produire un 
certificat d’expertise ou de contre-expertise émanant d’un 
expert qualifié justifiant sa réclamation. Si l’expert reconnu, 
assumant toute responsabilité en cas d’erreur, juge que 
le timbre a été falsifié, il peut le marquer en conséquence; 
les signes «FAUX» ou «FALSIFIE» ne constituent pas alors 
une altération du lot. En présence d’une telle réclamation  
DAVID FELDMAN S.A. se réserve le droit de demander 
selon la libre appréciation une ou plusieurs expertises 
subséquentes dont les frais seront mis à charge du vendeur 
dans l’hypothèse où la réclamation de l’acheteur est fondée. 
Dans le cas contraire l’acheteur supportera tous les frais 
d’expertise encourus. Lorsque la réclamation est fondée, le 
lot est repris et le prix d’adjudication ainsi que la commission 
sont intégralement remboursés à l’acheteur. Dans le cas 
d’un paiement retardé dû à une   expertise agréée par David 
Feldman S.A., des intérêts sont payables à 50% du taux 
habituel pour tout lot dont l’authenticité est confirmée. Si David 
Feldman S.A. n’est pas d’accord tous les intérêts seront dus.
4.3 Limites de la garantie: Les lots décrits comme collections, 
sélections ou groupes, ceux formés de doubles et 
d’accumulations, ne peuvent faire l’objet d’une réclamation 
quelconque. Les réclamations concernant les lots décrits 
comme série ou groupes de séries contenant plus d’un timbre, 
ne sont prises en considération dans les limites de l’article 4.1 
ci-dessus que si elles portent sur plus d’un tiers de la valeur 
totale d’acquisition du lot. Les lots qui ont été examinés par 
l’acheteur ou son agent, ainsi que les lots qui sont décrits 
comme ayant des défauts ne peuvent faire l’objet d’aucune 
réclamation par rapport à ceux ci. Tout lot illustré ne peut 
faire l’objet d’aucune réclamation au sujet de la perforation, 
du centrage, des marges ou tout autre élément visible dans 
l’illustration. 
4.4 Paiement tardif: Si le paiement du prix marteau et de la 
commission due par l’acheteur n’intervient pas dans les 30 
jours à compter de la date de la vente aux enchères, DAVID 
FELDMAN S.A. se réserve le droit d’annuler la vente et de 
disposer du(des) lot(s) concerné(s) et/ou d'agir par toute voie 
de droit utile contre l'acquéreur afin d'obtenir les paiements 
en souffrance plus un intérêt d’au moins 5% dès le premier 
mois et 2% par mois supplémentaire. De plus, les dépenses 
encourues seront perçues sur toutes les sommes dues par 
l’acheteur 30 jours après la date de la vente aux enchères. 
Le débiteur  défaillant perd en outre tout droit de réclamation.
4.5 Le prix marteau pourra, exceptionellement, être ramené 
à la mise gagnante la plus basse s’il est établi que le même 
enchérisseur a augmenté le prix par inadvertance en utilisant 
plus d’un moyen de miser.
5. Droit applicable et juridiction
La présente vente aux enchères ainsi que tous les rapports 
juridiques qui en découlent seront soumis au Droit 
suisse exclusivement. Toute action légale ou procédure 
concernant la vente aux enchères ainsi que les rapports 
juridiques qui en découlent seront soumis à la juridiction 
exclusive des tribunaux de Genève, sous réserve d’appel au 
Tribunal fédéral suisse à Lausanne. Dans tous les cas, DAVID 
FELDMAN S.A. se réserve le droit de poursuivre tout acheteur 
défaillant à son lieu de résidence, auquel cas le Droit Suisse 
reste applicable.

6. Toute transaction: 
Ces conditions sont applicables à toute transaction même 
en dehors des ventes aux enchères, avec David Feldman SA. 
Note: Les présentes Conditions de vente ont été rédigées en 
anglais et sont accompagnées d’une traduction française. 
En cas de divergence entre la version anglaise et la version 
française, le texte anglais prévaudra.

(Private Auction-FR-EUR Rev.-Dan/12.2017)
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Die Versteigerung erfolgt privatrechtlich. Beteiligung setzt 
die vollständige Annahme nachstehender  Bedingungen 
sowie der sich daraus ergebenen Rechte und Pflichten 
voraus. Diese Bedingungen gelten auch bei Geschäften, 
die ausserhalb der Versteigerung mit Auktionslosen 
abgeschlossen werden. Der Versteigerer, DAVID FELDMAN 
S.A., handelt nur als Beauftragter und haftet für keinerlei 
Verzug seitens der Käufer und/oder Einlieferer.

1. Angebot der lose
1.1 Wie im Katalog und/oder im Internet dargestellt: 
Losbeschreibungen werden mit grösster Sorgfalt und nach 
bestem Wissen und Gewissen vorgenommen, jedoch 
ohne Verbindlichkeit. Fotographien sind Bestandteil der 
Beschreibungen, wobei die Abbildungen für Rand, Zähnung, 
Zentrierung, Stempel und anderer sichtbarer Eigenschaften 
massgebend sind. Prüfzeichen und/oder Atteste anerkannter 
Prüfer sind in der Losbeschreibung erwähnt.

1.2 Wie besichtigt: Alle im Katalog erwähnten Lose können 
vor und während der Versteigerung sowie auf dem Internet 
besichtigt werden. Bei Auktionsteilnehmern und/oder 
Personen, die Lose vor der Versteigerung besichtigten, 
und/oder vom Bieter bevollmächtigte Personen und 
Agenten, wird die Besichtigung aller gekauften Lose 
vorausgesetzt; die Lose werden in dem Zustand, in dem 
sie sich beim Zuschlag befinden, angenommen und nicht 
unbedingt wie beschrieben.

2. Kaufgebote
2.1 Folgende Steigerungsstufen haben Gültigkeit (einige 
Versteigerungen können in Fremdwährungen abgehalten werden):

e 50 - 100  e 5  e 2’000 - 5’000 e 200
e 100 - 200  e 10 e 5’000 - 10’000 e 500
e 200 - 500  e 20 e 10’000 - 20’000 e 1’000
e 500 - 1’000 e 50 e 20’000 - 50’000 e 2’000
e 1’000 - 2’000 e 100 e 50’000 - 100’000 e 5’000

Gebote, die zwischen diesen Stufen liegen, werden der 
nächst höheren Steigerungsstufe zugeordnet. Bieter sind bis 
zur Annahme eines höheren Gebotes an ihr Gebot gebunden.

2.2 DAVID FELDMAN S.A. ist ermächtigt, gemäss 
erfolgten Anweisungen, für Kunden zu bieten. DAVID 
FELDMAN S.A. ist ebenfalls ermächtigt, gegebenenfalls für 
Einlieferer zu bieten, sofern diese Reservepreise festgesetzt 
haben. Einlieferer werden somit als Käufer betrachtet, 
und der Versteigerer steigert für sie bis zum Betrag der 
Reservepreise mit. Wird der vom Einlieferer festgesetzte 
Reservepreis nicht erreicht, geht der Auktionator durch 
einen einfachen Hammerschlag zum nächsten Los über.

2.3 Gebotsaufträge werden nur von Kunden der David 
Feldman S.A. und/oder dazugehörender Unternehmen 
angenommen. Un eine Bieternummer zu erhalten, müssen 
«Live Room» Bieter vorgängig ihre Einladung vorweisen.

2.4 Vor der Versteigerung bei DFSA oder auf deren 
Internet Site eingegangene schriftlichen Gebote haben 
absoluten Vorrang vor Saalgeboten bei einer „Live“ Auktion. 
Kunden, die der DAVID FELDMAN S.A. Kaufaufträge 
gegeben haben, können Alternativgebote abgeben und/
oder die Auftragssumme im voraus begrenzen. «Buy» 
(«Zum Kauf») Gebote werden bis zum Zehnfachen des 
gedruckten Schätzwertes mitgesteigert. Gebote sind 
in Euro abzugeben. Sollten diese jedoch in anderen 
Währungen erfolgen, so werden die Beträge bei Empfang 
zum Tageskurs in Euro umgerechnet. Gebote haben bis zu 
mindestens 60 Tagen nach Versteigerungsdatum Gültigkeit. 
DAVID FELDMAN S.A. behält es sich vor, Bietern Lose 
bis zum Ablauf dieser Frist in Rechnung zu stellen, wobei 
sofortige Zahlung fällig iSt. 

3. Die versteigerung
3.1 Sofern nicht ausdrücklich anders erwähnt, ist die 
Auktionswährung Euro. Die Teilnahme an der Live Room 
Auktion ist nur eingeladenen Kunden und/oder deren Agenten 
vorbehalten.

3.2 Vorrechte der David Feldman S.A.: DAVID FELDMAN 
S.A. hat das Recht, Lose zurückzuziehen, umzugruppieren, 
zu trennen oder den Zuschlag zu verweigern. DAVID 
FELDMAN S.A.  behält es sich ebenfalls vor, Kaufaufträge 
abzulehnen und/oder Personen den Zugang zum 
Auktionsraum zu verweigern. DAVID FELDMAN S.A. kann 
für Unfälle, die in den Versteigerungsräumen erfolgen, nicht 
haftbar gemacht werden.

3.3 Bevollmächtigte und Agenten:  Wer für Dritte bietet, 
haftet für alle sich aus dieser Versteigerung ergebenen 
Verpflichtungen als Solidarschuldner. Diese Verbindlichkeit 
betrifft hauptsächlich die Qualitätsprüfung und Bezahlung 
gekaufter Lose.

3.4  Zuschläge: Jedes Los wird dem Meistbietenden 
zu Gunsten des Einl ieferers zur nächst höheren 
Steigerungsstufe zugeschlagen, zu der sogenannten 
Zuschlagsumme. Zusätzlich zur Zuschlagsumme zahlt der 
Käufer für Lose über EUR 50’000 ein Aufgeld von 18 % 

Kommission und für Lose unter EUR 50’000 ein Aufgeld 
von 22 % Kommission, jeweils ohne weitere Gebühren, 
zuzüglich Versandkosten. Versandkosten werden separat 
vom Zuschlagpreis berechnet. Beim Zuschlag geht das 
Risiko der ersteigerten Lose auf den Bieter über, dessen 
Gebote angenommen wurden. Die Lose werden ihm 
jedoch erst bei voller Begleichung des  Kaufpreises und 
Aufgelds ausgehändigt.

MWST (Mehrwertsteuer) - Anmerkung zur Orientierung 
betref fend Versteigerungen, deren Lose sich in der 
Schweiz befinden:

Käufer, mit Wohnsitz im Ausland sind nicht steuerpflichtig, 
wenn die Ware ins Ausland exportiert wird.

Selbstverständlich ist DAVID FELDMAN S.A. immer bereit 
Ihnen mit den Zollformalitäten zu helfen. Sollten unsere 
Kunden diese Formalitäten selbst erledigen, werden wir vom 
Schweizer Zoll eine Kopie Ihrer Ausfuhrpapiere erhalten.

Fal ls unsere Kunden wünschen ihre Käufe in der 
Schweiz zu behalten, wird ihnen MWST von 7.7% auf 
den Kaufpreis aufgeschlagen.

3.5 Zahlung: Kaufpreis, Aufgeld und eventuell anfallende 
Zusatzkosten sind in bei Versteigerungsteilnehmern 
so fo r t  am Kau f tag gegen Aushänd igung de r 
Lose fä l l ig. Zah lungen in anderen Währungen 
werden zum Tageskurs gemäss Abrechnung einer 
Schweizer Grossbank angenommen. Er folgreiche 
schri f t l iche Bieter und Versteigerungstei lnehmer, 
deren Zahlung nach dem Verkauf ausdrück l ich 
zugestanden wurde, haben Kaufpreis und Aufgeld 
unverzüglich bei Erhalt der Auktionsrechnung zu zahlen. 
DAVID FELDMAN S.A.  hält die ersteigerten Lose bis 
zur vollständigen Bezahlung des Rechnungsbetrages 
zurück. Zustellung der Lose durch die Post oder auf 
einem anderen Weg, sofern vom Käufer gewünscht, sowie 
Transportversicherungskosten, gehen auf Rechnung des 
Käufers.Die Lose ob ausgeliefert oder nicht, bleiben bis zur 
vollständigen Bezahlung Eigentum der DAVID FELDMAN 
S.A., stellvertredend für den Einlieferer.

3.6 Erweiterte Zahlungsmöglichkeiten: DAVID FELDMAN 
S.A. ist gegebenenfalls bereit, Käufern erweiter te 
Zahlungsmöglichkeiten zu gewähren. Der betreffende Käufer 
zahlt mindestens 25% des Gesamtrechnungsbestrages bei 
Erhalt der Rechnung und den Saldo in gleichen Monatsraten 
über maximal 6 Monate. Der dem Käufer am Ende jedes 
Monats, vom Auktionsdatum, berechnete Zins beträgt 1%. 
Bei Gewährung erweiterten Zahlungsmöglichkeiten hält 
DAVID FELDMAN S.A. die ersteigerten Lose gegebenenfalls 
bis zur vollen Begleichung des Rechnungsbetrages 
zurück. Es versteht sich, dass der Käufer die Lose bis 
zur Auslieferung jederzeit bei DAVID FELDMAN S.A. 
besichtigen kann. Reklamationen bezüglich der ersteigerten 
Lose müssen jedoch innerhalb von 30 Tagen nach dem 
Versteigerungsdatum eingehen.

3.7 Pfandrecht: Bis zur vollständigen Bezahlung der 
ausstehenden Schuld bürgt der Kunde gegenüber DAVID 
FELDMAN S.A. mit seinem durch die DAVID FELDMAN 
S.A. aufbewahrten Material, welches ihm vor, während 
und/oder nach dem jeweiligen Verkauf zugesprochen  
wurde. Dieses Pfand garantiert die Rückzahlung des 
Forderungsbetrages, der Zinsen, Kommissionen und 
anderer möglicher Unkosten.

DAVID FELDMAN S.A. ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, 
die verpfändete Ware formlos und ohne Vorankündigung zu 
veräussern, sollte der Kunde in Zahlungsverzug kommen 
oder seinen sonstigen Verpflichtungen nicht nachkommen. 
In d iesem Fal le ist DAVID  FELDMAN S.A. n icht 
verpflichtet, den Vorschriften des Bundesgesetzes über 
Schuldbetreibung und Konkurs zu folgen. Im übrigen hat 
DAVID FELDMAN S.A.  die Wahl, ein Verfahren einzuleiten 
oder gegebenenfalls weiterzuführen, ohne die Ware vorher 
zu verkaufen und ohne sein Anrecht auf das betreffende 
Material zu verlieren.

4. Garantie
4.1 Umfang: Unter Vorbehalt des nachstehenden 
Paragraphs 4.3. ist die Echtheit aller bei Versteigerungen 
verkauften philatelistischen Artikel während 30 Tagen 
nach dem Versteigerungsdatum garantiert. Jegliche 
andere Garantie oder Garantie für Fehler ist ausdrücklich 
ausgeschlossen. Jegliche Reklamation bezüglich Echtheit 
muss unverzüglich nach Erhalt der Lose an DAVID 
FELDMAN S.A.  gerichtet werden, spätestens jedoch 
innerhalb 30 Tagen nach Versteigerungsdatum. Vor der 
Zustellung, die nach der 30-Tage-Frist erfolgen kann, 
können die erstandenden philatelistischen Artikel bei 
DAVID FELDMAN S.A. besichtigt werden. Ein Käufer, 
dessen Reklamation nach der Frist von 30 Tagen 
ab Versteigerungsdatum bei DAVID FELDMAN S.A. 
eintrif f t, verliert jegliches Anrecht auf die Garantie. In 
diesem Fall wird die Reklamation von DAVID FELDMAN 

S.A. nicht anerkannt.

Wird im Falle einer Reklamation bezüglich der Echtheit eines 
philatelistischen Artikels eine Fristverlängerung benötigt, 
muss diese innerhalb 30 Tagen nach Versteigerungsdatum 
bei DAVID FELDMAN S.A. beantragt werden. Kein solcher 
Antrag, welcher nach dieser  30-Tage-Frist bei DAVID 
FELDMAN S.A. eintrif f t, wird in Betracht gezogen. Die 
Prüfresultate, für deren Einholung eine Fristverlängerung 
gewährt wurde, müssen bei DAVID FELDMAN S.A. 
innerhalb von 3 Monaten nach dem Versteigerungsdatum 
vorliegen. Eine weitere Fristverlängerung kann nur 
mit schrif tl icher Einwill igung von DAVID FELDMAN 
S.A. gewährt werden. Nur diejenigen Reklamationen, 
Prüfresultate sowie andere Mitteilungen, die innerhalb der 
vorgeschriebenen Fristen eintreffen, werden von DAVID 
FELDMAN S.A. in Betracht gezogen.

4.2 Atteste und Gegenatteste: Bei Echtheitszweifeln obliegt 
es dem Käufer, als Rechtfertigung seiner Reklamation ein 
Attest oder Gegenattest von  einem für  das  betreffende 
Sammelgebiet anerkannten Prüfer beizulegen. Wird eine 
Marke von einem anerkannten und für Irrtümer haftenden 
Prüfer  als  falsch  erkannt,  kann  er  sie  entsprechend  
kennzeichnen.  Das Zeichen FALSCH gilt dabei nicht als 
Veränderung. Bei derartigen Reklamationen behält DAVID 
FELDMAN S.A. es sich vor, nach eigenem Ermessen ein 
oder mehrere Atteste anzufordern. Alle Prüfkosten  und  
diesbezügliche  Ausgaben  fallen  bei  gerechtfertigter  
Beanstandung  zu Lasten  des  Einlieferers,  anderenfalls  
jedoch  zu  Lasten  des  Käufers. Bei gerechtfertigter 
Beanstandung wird das Los zurückgenommen und 
die Zuschlagsumme sowie Aufgeld an den Käufer   
zurückerstattet.   Falls infolge  einer Expertise,  mit 
Uebere inst immung der DAVID FELDMAN S.A .  
Zahlungsverzögerungen entstehen,  werden  50%  der 
üblicherweise belasteten Zinsen auf jedes Los, dessen 
Echtheit einwandfrei bewiesen ist erhoben. Ansonsten 
werden die Standartzinsen berechnet.

4.3 Begrenzung: Lose, die als Sammlungen, Sammellose, 
Dublettenposten oder Anhäufungen beschrieben sind, 
haben keinerlei Anrecht auf Reklamation. Beanstandungen 
von Losen, die als Serien oder Gruppen von Serien aus mehr 
als einer Briefmarke bestehend beschrieben sind, werden in 
Grenzen des obigen Punktes 4.1. nur in Betracht  gezogen, 
wenn sie mehr als ein Drittel des Gesamtkaufwerts des 
entsprechenden Loses darstellen. Für Lose die vom Käufer 
oder dessen Agenten besichtigt wurden oder mit Fehlern 
beschrieben sind können deshalb nicht beanstandet 
werden. Abgebildete Lose können nicht beanstandet 
werden wenn es sich um Zähnungsfehler, Zentrierung, Rand 
oder andere im Bild ersichtliche Fehler handelt.

4.4 Zahlungsverzug: Geht die Zahlung der Zuschlagsumme 
und das Aufgeld nicht innerhalb von 30 Tagen nach 
Versteigerungsdatum ein, behält DAVID  FELDMAN S.A. 
es sich vor, entweder das Kaufgeschäft aufzuheben 
und über die Lose anderweitig zu verfügen und/oder 
auf Zahlung des Kaufpreises und Schadenersatz, sowie 
auch gesetzliche Abgaben zu klagen. Bei Nichtzahlung 
ausstehender Beträge innerha lb von 30 Tagen 
nach Versteigerungsdatum, werden Verzugszinsen 
von  wenigstens 5% im ersten Monat und 2% in den 
darauffolgenden Monaten erhoben; entstandene  Unkosten 
sind ebenfalls zurückzuerstatten.  Der in Verzug geratene 
Käufer verliert in jedem Fall sein Reklamationsrecht.

4.5 Der Zuschlagspreis kann ausnahmsweise auf das tiefste 
Gebot vermindert werden, wenn der Bieter versehentlich 
den Preis, durch eine andere Bietmöglichkeit, erhöht hat.

5. Gesetz und gerichtsstand
Diese  Auktion  sowie  die  daraus  enstandenen  Rechte  
und  Pflichten  unterliegen ausschliesslich dem Schweizer 
Gesetz. Jede sich auf diese Auktion beziehende Klage 
oder Rechtsstreit unterliegen dem Gericht in Genf. 
Die zuständige Berufungsbehörde ist das Schweizer 
Bundesgericht in Lausanne.DAVID FELDMAN S.A. behält es 
sich ferner vor, den Schuldner nach eigenem Ermessen an 
seinem Wohnsitz zu verklagen, wobei das Schweizer Gesetz 
Gültigkeit hat. Bei allfälligen Problemen betreffend Preis 
oder Wert, wird der Euro zum zur Zeit der Auktion gültigen 
Wechselkurs in CHF umgerechnet.

6. Alle Transaktionen: 

Diese Konditionen gelten auch für alle Transaktionen 
die ausserhalb der Versteigerung mit David Feldman SA 
abgeschlossen werden.

Anmerkung: Für den Fall von Abweichungen in den 
verschiedenen sprachlichen Versionen dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen gilt die englische Version.

(Private Auction-DE-EUR Rev.-Dan-12/2017)
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Symbols / Symboles / Symbole

C mint with original gum

 neuf avec gomme / ungebraucht mit Falz

CC mint never hinged

 neuf avec gomme intacte / postfrisch

DCE unused, ungummed or regummed / neuf sans   

 gomme  ou  regommé / ungebraucht ohne Gummi  

 oder nachgummiert

H used

 oblitéré/ gebraucht

J block of four or larger

 multiple / Viererblock

K tête-bêche pair

 paire tête-bêche / Kehrdruckpaar

I fiscal cancel

 oblitération fiscale / fiskalische Entwertung

G piece or fragment of a cover or document

 fragment / Briefstück

F cover or postcard incl. postal stationery / lettre, carte 

 postale ou entier / Brief, Postkarte oder Ganzsache

E essay

 essai / Entwurf

P proof (incl. die, plate or trial colour)

 épreuve / Probedruck

R revenue or fiscal

 timbre fiscal / Gebührenmarken

S specimen

 spécimen / Specimen

F forgery

 faux / Fälschung

Condition of Covers / Condition des lettres et entiers / 
Erhaltung von Briefen

Extremely fine / Superbe / Prachterhaltung 

Outstanding, the envelope with only slight wear, fresh stamp and cancel. 
/ Qualité irréprochable, l’enveloppe ne présente que de très légères traces 
d’usure, le timbre est frais et l’oblitération est propre. / Herausragende 
Qualität, Brief mit minimalen Gebrauchsspuren (Archivqualität), frische 
Marken und sehr klarer Stempel.

Very fine / Très beau / Sehr schön 

Choice condition, the envelope shows typical slight soiling or wear from 
usage. / Qualité premier choix, l’enveloppe peu néanmoins présenter 
quelques légères salissures et usures. / 1.Wahl, Brief zeigt nur typische 
leichte Gebrauchsspuren.

Fine to very fine / Beau à très beau / Schön bis sehr schön

Normal condition, the envelope shows a bit heavier wear or soiling. / Qualité 
standard, les traces d’usures sont un peu plus prononcées. / Gewöhnliche 
aber noch einwandfreie Erhaltung mit etwas stärkeren Gebrauchsspuren 
(leicht fleckig oder andere leichtere Abnützungen).

Fine / Beau / schön   

Evident wear or other factors (see description and photo), still a presentable 
example. / Evidentes traces d’usures ainsi que d’autres facteurs (voir 
photo et description) mais exemplaire très présentable. / Offensichtliche 
Gebrauchsspuren oder andere Mängel (siehe Beschreibung und/oder 
photo bzw. scan) aber noch immer herzeigbare und sammelwürdige 
Qualität bzw. Erhaltung.

Please note:Light edge wear, top backflap faults, slight reductions at 
one side, and file folds are normal for 19th Century covers. Also normal 
are light cleaning or minor stains and small mends along the edges. They 
are to be expected and are not always described, and are not grounds 
for return, nor are factors visible in the illustrations. We will gladly provide 
full-size scans on request.

Prière de noter : De légères traces d’usures, défauts au rabat, de légères 
réductions sur un côté et des plis d’archives sont des caractéristiques 
normales pour des lettres du 19ème siècle. De légères améliorations au niveau 
de la propreté ainsi qu’un éventuel ajout de quelques renforts sont également 
acceptables et ne figurent pas nécessairement dans les descriptions. Ces 
points ainsi que tous les éléments visibles au niveau de l’illustration ne peuvent 
par conséquent pas être sujets à réclamation. Des scans supplémentaires 
d’une pièce peuvent être envoyés sur simple demande.

Bitte beachten: Leichte Eckabnützungen, Mängel der Absenderklappe, 
leichte Reduktionen an einer Seite und Archivierungsbüge sind als normal 
für Briefe des 19.Jhdts. anzusehen, ebenso gelten als «normal» leichte 
Reinigung, kleine (minimale) Stockflecken oder Risschen und Büge entlang 
der Briefkanten - diese sind zu erwarten, zu akzeptieren und nicht immer 
beschrieben (zumeist aber am photo und/oder scan ersichtlich) - diese 
stellen daher keine Grundlage für Retournierungen dar, ebenso wie auf 
den photos resp. scans klar ersichtliche Faktoren - Fotos und scans sind 
immer auch Teil der Beschreibung Im Zweifel können Sie von uns VOR DER 
Auktion jederzeit Photokopien oder besser auflösende scans verlangen 
und werden wir Ihnen diese gerne zusenden bzw. mailen.

Symbols and Condition
Symboles et Conditions / Symbole und Erhaltung
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4, Rue des Barques 
1207 Geneva
Switzerland 
Tel: +41 (0)22 735 92 55
Email: info@numisor.ch

• 40 years of numismatic experience
• Extensive experience in volume trading of bullion related coins
• Extensive worldwide client list
• Auctions are held in association with David Feldman SA, renowned international stamp auctioneers
• We can also offer the possibility of making direct purchases

We are interested in any World, British or Egyptian coins, particularly gold or those of high quality or rarity. 
We can handle single pieces or indeed complete collections. 

We offer consignors the ability to sell their items via our online auctions as well as on our public auctions in 
Geneva. Our more frequent on-line auctions also provide the opportunity for vendors to receive payments 
more quickly after consigning their items to us.

Member of:

www.numisor.ch

Take the advantage of the collaboration between Numisor and David Feldman SA  
to consign both coins and stamps to your trusted partners

Consign with Us

Please feel free to contact us anytime



www.davidfeldman.com

Through our auctions, which have spanned for over forty years, we have presided over the disperal of hundreds of Grand Prix 
and Large Gold Medal collections, formed by collectors with the passion and resources to pursue their chosen fields over 
decades or even a lifetime. Thus, the idea was spawned to create deluxe publications and an on-line museum as additional 
services to eternalise a prized collection, allowing it to live on once it has been sold, thereby preserving it for future generations.

A modern presentation of collectors, their collections and their rarities 
via the latest internet technologies

By consigning a Grand Prix or a Large Gold Medal collection with us, make yourself eligible to participate in both the Great 
Philatelic Collections programme and the Museum of Philately digital application. These tools will allow you to immortalise your 
collection and, ultimately, to share your achievements in the world of philately with your loved ones and with the rest of the world.

Keep your collection alive
The digital solution: Museum of Philately

app available 
on iTunes

download it now!



Award-winning philatelic treasures for every philatelic bookshelf. Twenty-two 
titles published so far, and many more to come

The print solution: Great Philatelic Collections

In addition to being a valued keepsake for collectors and their 
families, the “Great Philatelic Collections” series of limited editions 
represent a “must have” for every enthusiast collecting any of the 
subjects comprised in the series.

To find out all the published titles, their availability and the novelties, go 
to www.davidfeldman.com

List of titles:
I Commemoratives* 
II  Foreign Post Offices*
III   Egyptian Post Offices Abroad* 
IV  King Fouad I*
V  King Farouk**
VI  The First Three Issues and the Suez Canal**
VII  Officials, Postage Dues and Booklets
VIII  Fourth Issue, Pictorial and Crown Overprint Issues
IX  Airmails, Postal Stationery, Express Mail
X  Gaza, French Offices (Alexandria and Port Said)
XI  Revenues

*  Already available in our webshop (www.davidfeldman.com/dfsa-shop)
** In preparation, available soon

Now presenting the Joseph Chalhoub Collection of Egypt in 11 Volumes. 
Deluxe Hardbound Numbered Limited Editions (75 each)
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Your contacts
Vos contacts / Ihre Kontakte

Outside Philatelists Daniel Mirecki, Jean-Luc Salvi, Karol Weyna, David MacDonnell, Tony Banwell, Michael Tseriotis 
Administration Daniel Flesher (Director), Andreia Pereira Operations & Marketing Estelle Leclère Client Relations 
Marina Poncioni Finance Fabrice Bac, Marzena Pilch (accounts) Information Technology RK Technologies Publishing 
Department Alex Porter, Gilles Lüthi

David Feldman SA 59, Route de Chancy,  Bu i ld ing D, 3 rd f loor,  1213 Pet i t-Lancy,  Geneva, Swi tzer land 
Tel. +41 (0 )22 727 07 77 Fax +41 (0 )22 727 07 78 Email info@davidfeldman.com Web www.davidfeldman.com

Daniel Flesher
Chief Executive 
Officer

Marcus Orsi
Director & 
Chief Philatelist
Europe, Africa, 
Middle East

Gaël Caron
Director
France & Colonies, 
Postal History

Ricky Verra
Great Britain & 
British Empire, Asia

Anders Thorell
Auctioneer 
Switzerland, Europe 
Classics, Nordics

David Feldman
Honorary Chairman 
& Consultant
Philatelic rarities
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1. AUBERGE DE CONFIGNON 
6, place de l’Eglise, CH-1232 Confignon
Tel. +41 22 757 19 44, Fax +41 22 757 18 89
Room rates: from CHF 125 
Distance: 15 minutes by tram 14
www.auberge-confignon.ch

2. HOSTELLERIE DE LA VENDEE 
Chemin de la Vendée 28, CH-1213 Petit-Lancy
Tel. +41 22 792 04 11, Fax +41 22 792 05 46
Distance: 2 minutes by tram 14
Room rates: from CHF 160
www.vendee.ch

3. HOTEL DIPLOMATE 
46, rue de la Terrassière, CH-1207 Genève
Tel. +41 22 592 87 87, Fax +41 22 592 87 78
Distance: 15 min. by taxi / car, 25 min. by tram 12 & 14
Room rates: from CHF 178
http://www.geneva-hotel.ch/diplomate/

4. HOTEL IBIS GENEVA PETIT-LANCY 
Chemin des Olliquettes 8, CH-1213 Petit Lancy
Tel. +41 22 709 02 00, Fax +41 22 709 02 10
Distance: 2-minute walk
Room rates: from CHF 120
www.ibishotel.com/fr/hotel-7289-ibis-geneve-petit-lancy 
/index.shtml

5. HOTEL IBIS BUDGET GENEVA PETIT-LANCY 
Chemin des Olliquettes 6, CH-1213 Petit-Lancy
Tel. +41 22 709 02 20, Fax +41 22 709 02 1
Distance: 2-minute walk
Room rates: from CHF 88 
http://www.ibis.com/fr/hotel-7291-ibis-budget-geneve-
petit-lancy/index.shtml

6. HOTEL DES HORLOGERS 
Route de Saint-Julien 135, CH-1228 Plan-les-Ouates
Tel. +41 22 884 08 33, Fax +41 22 884 08 34
Distance: 20 minutes by bus 22
Room rates: from CHF 170
www.horlogers-ge.ch 

7. TIFFANY HOTEL GENEVE 
20, rue de l’Arquebuse, CH-1204 Genève
Tel. +41 22 708 16 16, Fax +41 22 708 16 17
Distance: 17 minutes by tram 14
Room rates: from CHF 250
www.hotel-tiffany.ch

8. HOTEL ASTORIA  
6, Place Cornavin / CP 1092, CH-1211 Genève
Tel. +41 22 544 52 52, Fax +41 22 544 52 54
Distance: 20 minutes by tram 14 
Room rates: from CHF 195
www.astoria-geneve.ch

As always, our staff will be pleased to assist you with your hotel requirements and hope your stay in Geneva will 
be a pleasant and memorable one!

Please contact the hotels directly, in good time, to make your reservations
S’il vous plaît contactez les hôtels directement, en temps opportun, pour faire vos réservations

Bitte wenden Sie sich rechtzeitig und direkt an die Hotels, um Ihre Reservierungen zu machen

(Updated: AEP-09/17)

Geneva Area Hotels
Hôtels à Genève / Hotels in Genf



www.davidfeldman.com

David Feldman SA
59, Route de Chancy, Building D, 3rd floor 
1213 Petit-Lancy, Geneva, Switzerland 
Tel. +41 (0)22 727 07 77 – info@davidfeldman.com 

Parking: Lancy Centre & visitor parking at 59 Route de Chancy

Argentina, Australia, Austria, Canada, China, Cyprus, France, Greece, Hong Kong, Ireland, Israel, Italy, Norway, 
Spain, South Africa, Sweden, Thailand, UK, USA.

Worldwide presence with representatives in the following countries: 

Location 
Lieu / Standort
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